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Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

Großes Himmelsspektakel kurz vor dem Sonnenuntergang

Als die Sonne am Mittwoch vergangener Woche um kurz vor 21 Uhr hinter dem Taunus verschwand, war es nur noch ein grandioser Sonnenunter-
gang. Mit Schutzbrille ließ sich kurz zuvor auch von Schwalbach aus das seltene Himmelsschauspiel einer partiellen Sonnenfinsternis beobachten. 
Doch obwohl die Sonne dabei um 20.13 Uhr zu 90 Prozent vom Mond verdeckt wurde, war sie immer noch hell genug, dass mit bloßem Auge fast 
nichts zu bemerken war. � MS/Fotos: Schlosser/Bär

Schwalbach (MS) – Nach jahrelangen Dis-
kussionen hat die Geschwister-Scholl-Schule 
in Alt-Schwalbach mit Beginn des neuen 
Schuljahres den „Pakt für den Ganztag“ ein-
geführt. Damit ändert sich der Schulalltag für 
die rund 330 Schülerinnen und Schüler an 
mehreren Stellen. Vor allem werden die bis-
herigen Hausaufgaben zu einem großen Teil 
durch Lernzeiten während des Schulvormit-
tags ersetzt. Für angemeldete Kinder gibt es 
außerdem eine Betreuung von 7.30 Uhr bis 17 
Uhr.
Der „Pakt für den Ganztag“ gilt für alle vier 
Jahrgangsstufen und wird gemeinsam mit 
dem Main-Taunus-Kreis umgesetzt, der die 
drei Schulkinderhäuser an der Geschwister-
Scholl-Schule betreibt. Hintergrund ist der 
Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung für 
Grundschulkinder, der in Hessen ab dem 
Schuljahr 2026/27 schrittweise eingeführt 
wird. Die Teilnahme an der Betreuung bleibt 
freiwillig. Der Unterricht beginnt für alle 

Kinder von Montag bis Freitag um 8 Uhr.
Die größte Änderung betrifft die Hausaufga-
ben. Die bisherige Hausaufgabenbetreuung 
am Nachmittag in den Schulkinderhäusern 
entfällt. An ihre Stelle treten verbindliche und 
kostenfreie Lernzeiten für alle Schülerinnen 
und Schüler. In den ersten beiden Klassen 
sind dafür drei Stunden pro Woche vorgese-
hen. In den Klassen drei und vier sind es je-
weils vier Stunden.
Die Klassen- oder Fachlehrerinnen und -leh-
rer gestalten diese Stunden. Teilweise unter-
stützt sie eine weitere Person, unter anderem 
aus der Betreuung. Die Lernzeiten sollen 
dazu dienen, Unterrichtsstoff zu vertiefen und 
zu üben. Die Kinder erhalten dazu einen 
Lernzeitplan, der ähnlich wie ein Wochenplan 
aufgebaut ist. Er enthält verschiedene Aufga-
ben sowie Förder- und Forderangebote. Die 
Schüler sollen damit auch lernen, ihre Arbeit 
selbstständiger zu organisieren. Ganz ver-
schwinden Aufgaben für zu Hause allerdings 
nicht. Nach dem Konzept kann oder muss ein 
nicht abgeschlossener Lernzeitplan zu Hause 
beendet werden.
Auch die bisherigen Förder- und Forderstun-
den werden in die Lernzeiten integriert und 
finden nicht mehr zusätzlich am Ende des 
Unterrichts statt. Die Schule sieht darin die 
Möglichkeit, Kinder gezielter zu unterstüt-
zen. Gleichzeitig nennt sie in ihrem Konzept 
mögliche Schwierigkeiten. So bestehe die 
Sorge, dass zusätzliche personelle Unterstüt-
zung in den Lernzeiten bei Lehrkräftemangel 
nicht immer gewährleistet werden könne.

Unterricht nur am Vormittag
Der reguläre Unterricht bleibt weiterhin auf 
den Vormittag konzentriert. Eine stärkere Ver-
teilung des Unterrichts über den ganzen Tag 
ist nach Angaben der Schule nur einge-
schränkt möglich, da nicht alle Kinder an der 
Nachmittagsbetreuung teilnehmen. Aller-
dings versucht die Geschwister-Scholl-Schu-
le bereits am Vormittag, Arbeits- und Erho-
lungsphasen abzuwechseln. So läutet es jetzt 

nur noch zu den Pausen und nicht nach jeder 
Unterrichtsstunde.
Nach Schulschluss übernehmen die drei 
Schulkinderhäuser die Betreuung. Zwei da-
von befinden sich auf dem Schulgelände, 
ein weiteres ist etwa drei Gehminuten ent-
fernt. Dort können die Kinder zu Mittag es-
sen, frei spielen oder an pädagogischen An-
geboten teilnehmen. Vorgesehen sind unter 
anderem Bewegung sowie kreative, natur-
wissenschaftliche und lebenspraktische An-
gebote.
Eltern aus Alt-Schwalbach können die Be-
treuung an drei, vier oder fünf Tagen pro Wo-
che buchen. Wer sein Kind bis 14 Uhr anmel-
det, muss kein Mittagessen bestellen. Die 
Schule empfiehlt in diesem Fall eine zusätzli-
che Essensbox. Für Kinder, die bis 15 Uhr, 16 
Uhr oder 17 Uhr bleiben, ist ein Mittagessen 
verpflichtend. Anmeldung und Abrechnung 
laufen über die Plattform „MTKids“ des 
Main-Taunus-Kreises.
Darüber hinaus arbeitet die Schule unter an-
derem mit der Musikschule Taunus, Sportver-
einen und Lesementorinnen und Lesemento-
ren zusammen. Weitere Kooperationen sind 
geplant. Die freiwilligen Arbeitsgemein-
schaften können ab 13.15 Uhr beginnen und 
teilweise kostenpflichtig sein.
Noch ist das Ganztagskonzept nicht in allen 
Punkten abgeschlossen. Die Geschwister-
Scholl-Schule wünscht sich zusätzliche Räu-
me und sucht weitere Kooperationspartner 
sowie Personal. Auch die Stelle der Ganz-
tagskoordinatorin ist nach dem vorliegenden 
Konzept noch unbesetzt. Geprüft werden soll 
außerdem, ob Lernzeiten künftig teilweise 
auf den Nachmittag verlegt werden können. 
Weitere offene Punkte sind ein gemeinsamer 
digitaler Informationskanal von Schule und 
Betreuung sowie die mögliche Einbindung 
der bisherigen Hausaufgabenhilfe der Stadt. 
Das Konzept soll nach Angaben der Ge-
schwister-Scholl-Schule nach dem Start des 
„Pakts für den Ganztag“ laufend überprüft 
und weiterentwickelt werden.

Hausaufgaben werden in der Schule erledigt

Die Geschwister-Scholl-Schule in Alt-Schwal-
bach macht seit dem Beginn des neuen Schul-
jahrs auch beim sogenannten „Pakt für den 
Ganztag“ mit� Foto: Schlosser

Grillnachmittag
Schwalbach (sz) – Der Schwalbacher Senio-
renbeirat lädt am Freitag, 28. August, von 14 
bis 17 Uhr zu einem Grillnachmittag auf dem 
Platz hinter der Alten Schule in der Schulstra-
ße 7 ein. Eingeladen sind alle Seniorinnen 
und Senioren aus Schwalbach. Angeboten 
werden Bratwürste und Getränke. Die Mit-
glieder des Seniorenbeirats stehen während 
des Nachmittags auch für Gespräche und Fra-
gen zur Verfügung. Bei schlechtem Wetter 
wird die Veranstaltung auf Freitag, 11. Sep-
tember, verschoben.

Prügelei auf dem Parkplatz
Schwalbach (sz) – Auf dem Mc-Donalds-
Parkplatz am Kronberger Hang ist es am ver-
gangenen Donnerstag gegen 21.30 Uhr zu ei-
ner Schlägerei zwischen zwei Personengrup-
pen gekommen. Als die Polizei eintraf, waren 
die Beteiligten bereits geflüchtet. Bei der 
Auseinandersetzung wurde auch ein gepark-
tes Auto beschädigt. Mehrere Personen sollen 
mit einem weißen „BMW 330e xDrive“ mit 
Frankfurter Kennzeichen davongefahren sein. 
Andere flüchteten zu Fuß in Richtung des S-
Bahnhofs Schwalbach-Nord. Die Polizei 
sucht zwei Männer. Einer soll etwa 1,70 Me-
ter bis 1,80 Meter groß und schmal sein. Er 
trug eine kurze weiße Hose, weiße Socken 
und ein schwarzes T-Shirt. Der zweite Mann 
soll etwa 1,80 Meter bis 1,90 Meter groß und 
sportlich sein. Er war mit einer hellen Hose, 
hellen Schuhen und einem weißen Oberteil 
mit roten Elementen und der Nummer 17 auf 
dem Rücken bekleidet. Hinweise nimmt die 
Polizeistation Eschborn unter der Telefon-
nummer 06196-96950 entgegen.

Unbekannte schlagen 
Windschutzscheibe ein
Schwalbach (sz) – Unbekannte haben am 
vergangenen Freitag in der Mecklenburger 
Straße die Windschutzscheibe eines gepark-
ten Autos eingeschlagen. Nach Angaben der 
Polizei ereignete sich die Tat zwischen 12 
Uhr und 19.30 Uhr. Bei dem beschädigten 
Fahrzeug handelt es sich um einen blauen 
Skoda. Die Polizei schätzt den Schaden auf 
rund 500 Euro. Hinweise nimmt die Polizei-
station Eschborn unter der Telefonnummer 
06196-96950 entgegen.
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Mitteilungen  
aus dem Rathaus

Die nächsten Sitzungen
Die nächsten Sitzungstermine sind  
(vorbehaltlich kurzfristiger Änderungen):

●  Donnerstag, 20. August: öffentliche Sitzung des  
Ausschusses für Bildung, Kultur und Soziales  
um 19.30 Uhr im Raum 7+8 im Bürgerhaus.

●   Mittwoch, 26. August: öffentliche Sitzung des  
Seniorenbeirats um 18 Uhr im Raum 6 im Bürgerhaus.

●  Donnerstag, 27. August: öffentliche Sitzung des  
Haupt- und Finanzausschusses um 19.30 Uhr  
im Raum 9+10 im Bürgerhaus.

●   Donnerstag, 3. September: öffentliche Sitzung der  
der Stadtverordnetenversammlung um 19.30 Uhr  
im großen Saal im Bürgerhaus.

Die öffentlichen Bekanntmachungen mit den Tagesordnungen 
der Sitzungen finden Sie spätestens drei 
Tage vor den Terminen unter  
https://www.schwalbach.de/ 
bekanntmachungen.htm . 

Oder scannen Sie einfach mit Ihrem  
Smartphone den QR-Code rechts.

Infos für Eltern

Main-Taunus-Kreis (sz) – 
Die Katholische Familienbil-
dung Taunus bietet am Mon-
tag, 21. September, von 19 
Uhr bis 20.30 Uhr einen On-
line-Informationsabend für 
Eltern von angehenden 
Schulkindern an. Unter dem 
Titel „Fit für den Schulstart“ 
geht es um den Übergang 
vom Kindergarten in die 
Schule. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer erfahren, 
welche Fähigkeiten für den 
Schulstart wichtig sind und 
wie Eltern ihre Kinder unter-
stützen können, ohne sie zu 
überfordern. Darüber hinaus 
gibt es praktische Tipps für 
die kommende Schulzeit so-
wie Gelegenheit für Fragen 
und zum Austausch. Die Ver-
anstaltung findet über 
„Zoom“ statt. Eine Anmel-
dung ist unter familienbil-
dung-taunus.de erforderlich. 
Weitere Informationen gibt es 
bei der Katholischen Famili-
enbildung Taunus per E-Mail 
an kfb-taunus@bistumlim-
burg.de oder unter der Tele-
fonnummer 06192-290313.

Schwalbach (kh) – Aufgeregtes Stimmenge-
wirr erfüllte am Montag vergangener Woche 
den Mehrzweckraum Albert-Einstein-Schule 
(AES), in der die neuen Schülerinnen und 
Schüler mit ihren Eltern auf ihren ersten 
Schultag in der weiterführenden Schule war-
teten. Insgesamt starteten sechs neue fünfte 
Klassen.
Begrüßt wurden sie vom Unterstufenchor, der  
unter Begleitung der Lehrkräfte Stefan Riedl 
und Anke Wehle-Knoll schwungvolle Lieder 
zur Einstimmung darbot. Anschließend be-
grüßte Schulleiterin Anke Horn die Neuan-
kömmlinge. „Heute ist ein großer Tag für 
euch und für uns. Nehmt diese Aufgabe in die 
Hand“, sagte sie. „Eure Lehrerinnen und Leh-
rer werden euch in allen Belangen unterstüt-
zen.“ Allerdings habe die Schulgemeinschaft 
auch Erwartungen an die neuen Mitglieder. 
„Wir wollen, dass ihr neugierig und freund-
lich seid und gekommen seid, um zu lernen. 
Wollt ihr das?“ Das zustimmende „Ja“ aus 
dem Publikum klang zunächst etwas zöger-
lich, wurde aber intensiver wiederholt.
Auf die Begrüßungsrede der Direktorin fol-
gende Darbietungen auf Französisch und 
Englisch. Schülerinnen und Schüler hatten 
Fotos und Videos erstellt, um ihre Schule in 
der jeweiligen Sprache vorzustellen. Techni-
sche Schwierigkeiten stellten die Geduld aller 
Anwesenden etwas auf die Probe, der Spaß an 
den Vorführungen machte die Wartezeit je-
doch wieder wett. Ehe die neuen Fünftkläss-
ler von ihren Klassenleitungsteams nament-

lich aufgerufen und in die Klassenräume ge-
führt wurden, stellten sich noch die „5er-Be-
treuer“ aus der neunten Klasse vor. Mit der 
Ankündigung „Wir machen jetzt erstmal ein 
kleines Spiel, um lockerer zu werden“, ent-
lockten sie dem Publikum nervöses Lachen. 
Doch schon wenige Minuten später standen 
alle und riefen den Spielregeln entsprechend: 
„AES, yeah.“
Nach diesem schwungvollen Ende der Begrü-
ßungsveranstaltung durften die neuen Schüle-
rinnen und Schüler ihre Lehrkräfte und sich 
gegenseitig kennenlernen, während die Eltern 
auf die Schulgelände vom Förderverein der 
AES bewirtet wurden. „Für uns ist es gleich-
zeitig eine Gelegenheit, die enorm wichtige 
Arbeit des Fördervereins ins Bewusstsein zu 
rufen“, sagte Ute Biederbick-Schnautz, die 
Beisitzerin im Vorstand ist. „Das Schulleben 
sähe ohne die tatkräftige Unterstützung durch 
den Verein völlig anders aus. Viele Dinge wä-
ren nicht möglich.“
Die Erziehungsberechtigten konnten sich au-
ßerdem über das Betreuungsangebot „Na-
Schu“ informieren. Outi Kaden verriet mit 
einem Augenzwinkern, dass viele Kinder sich 
auch noch im Laufe des Schuljahres anmelde-
ten, weil sie „dann von ihren Klassenkamera-
den hören, wie toll es bei uns ist.“ Die Nach-
mittagsbetreuung umfasse neben der Haus-
aufgabenbetreuung durch ältere Schüler und 
Lehrkräfte auch die Möglichkeit, Zeit in an-
genehmer Atmosphäre miteinander zu ver-
bringen.

Der Unterstufenchor begrüßte die neuen Schüler der Albert-Einstein-Schule.� Foto: Hertel

Neugierig und freundlich sollen sie sein

Schwalbach (sz) – Auch in diesem Schuljahr 
haben Schülerinnen und Schüler der Albert-
Einstein-Schule (AES) das Deutsche Sprach-
diplom I bestanden. Die Jugendlichen kom-
men unter anderem aus Korea, Indien, Russ-
land und der Ukraine und leben meist seit 
etwa anderthalb Jahren in Deutschland.
Die AES gehört zu zehn hessischen Pilotschu-
len, an denen das Sprachdiplom im Jahr 2014 
eingeführt wurde. Seitdem findet die Prüfung 
jährlich statt. Mehr als 100 Schülerinnen und 
Schüler haben sie bisher bestanden.
Nach dem Besuch der Intensivklasse wech-
seln die Jugendlichen schrittweise in die Re-
gelklassen und nehmen dort am Fachunter-
richt teil. Zusätzlich besuchen sie Aufbaukur-
se, in denen sie ihre Deutschkenntnisse weiter  
verbessern können. Das Deutsche Sprachdip-
lom I ist eine Sprachprüfung auf den Niveau-
stufen A2 und B1. Geprüft werden Hör- und 

Leseverstehen sowie schriftliche und mündli-
che Kommunikation. Die schriftliche Prüfung 
findet jedes Jahr im März zeitgleich an den 
teilnehmenden Schulen weltweit statt. Die 
mündlichen Prüfungen laufen von Februar bis 
März.
An der AES bereitet Helena Schmitt – eine  
Lehrerin für Deutsch als Zweitsprache – die 
Schüler außerhalb des regulären Unterrichts 
auf die Prüfung vor. Über mehrere Monate 
treffen sich die Prüfungsgruppen freiwillig. 
Dazu gehören auch mehrstündige Termine am 
Freitagnachmittag und am Samstagvormittag.
Das Sprachdiplom ist international anerkannt. 
Es kann unter anderem als Nachweis der 
Deutschkenntnisse für den Besuch eines Stu-
dienkollegs an einer deutschen Hochschule 
dienen. Auch bei Bewerbungen um Ausbil-
dungsplätze kann das Diplom nach Angaben 
der AES von Vorteil sein.

Lehrerin Helena Schmitt (rechts) half auch in diesem Jahr Schülerinnen und Schülern aus 
verschiedenen Herkunftsländern auf dem Weg zum Deutsch-Diplom.� Foto: AES

AES vergibt wieder Sprachdiplome 
Zum Artikel „Die letzte Zustimmung fehlt noch“ und zum Kommentar „Koalition mit Risiken“ 
in der Ausgabe vom 14. August 2026 erreichte die Redaktion nachfolgender Leserbrief. Leser-
briefe geben ausschließlich die Meinung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich 
Kürzungen vor. Wenn auch Sie einen Leserbrief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter 
Angabe Ihrer vollständigen Adresse und einer Rückruf-Telefonnummer (beides nicht zur Veröf-
fentlichung) an redaktion-sz@hochtaunus.de .

Zu dem Kommentar von Herrn Schlosser ist 
an und für sich nichts hinzuzufügen. Nach 
dem Motto „Was interessiert mich mein Ge-
schwätz von gestern?“ handeln die Grünen. 
Jahrelang waren sie gegen die Schaffung einer 
Stelle für den Ersten Stadtrat. Jetzt soll wiede-
rum die Stelle – wahrscheinlich von einer 
zweimal bei der Bürgermeisterwahl geschei-
terten Politikerin – besetzt werden und sie 
eine lukrative Position in Rathaus erhalten.
Nach der Wahl war diese Koaltion und die Be-

setzung der Stelle zum Ersten Stadtrat zu er-
warten. Wo bleibt hier die Glaubwürdigkeit 
der Parteien? Man sollte sich nicht wundern, 
wenn noch weniger Bürger zur Wahl gehen.
Im Übrigen hat der ehemalige CDU-Politiker 
Roland Winter in einem Leserbrief vor Wo-
chen eine ähnliche Meinung vertreten. Man 
sollte Sachpolitik im Interesse der Bürger ma-
chen und keine Parteipolitik.

� Klaus Stöcklin, Schwalbach

L E S E R B R I E F
“Sachpolitik statt Parteipolitik”

Schwalbach (sz) – Unter Federführung des 
Jugendbildungswerks lädt die Stadt Schwal-
bach von Mitte September bis Mitte Oktober 
zu den Aktionswochen „Blaue Wunder – Vom 
Schutz unserer Gewässer bis zum VR-Tauch-
gang“ ein. Die Veranstaltungsreihe bietet die 
Gelegenheit, die faszinierende Welt der Mee-
re und Gewässer näher kennenzulernen.
Im Mittelpunkt steht die Ausstellung „Einge-
taucht – Vielfalt in unseren Meeren“ des Bun-
des für Umwelt und Naturschutz Deutschland 
(BUND). Diese ist vom 16. September bis 14. 
Oktober zu den Öffnungszeiten des Rathauses 
im Ausstellungsraum des Bürgerhauses zu se-
hen und wird am 16. September mit einem Vor-
trag zu Gewässern als Lebensraum eröffnet. 
Besucherinnen und Besucher können sich in 
der Ausstellung über die Artenvielfalt an 
Nord- und Ostsee sowie über aktuelle Schutz-
programme informieren. Ergänzend beleuch-
tet eine Infowand der BUND-Ortsgruppe 
Schwalbach-Eschborn die gravierenden Um-
weltauswirkungen achtlos weggeworfener Zi-
garettenkippen. 
Bürgermeister Thomas Milkowitsch unter-
streicht den lokalen Bezug des Themas und 
lädt alle Schwalbacherinnen und Schwalbacher 
zum Mitmachen ein: „Wenn über den Schutz 
der Meere gesprochen wird, denken viele zu-
erst an ferne Küsten. Tatsächlich beginnt Ge-
wässerschutz jedoch direkt vor unserer Haus-
tür: an unseren Bächen, auf unseren Straßen 
und bei den Entscheidungen, die wir jeden Tag 
treffen. Genau diesen Gedanken greifen die 
`Blauen Wunder´ auf. Ich lade Sie herzlich ein, 
unsere Gewässer neu zu entdecken – lassen Sie 
uns gemeinsam spannende Einblicke gewinnen 
und wertvolle Anregungen für den Schutz un-
serer heimischen Natur mitnehmen!“
Jugendbildungsreferentin Nadine Desoi er-
läutert die dahinterstehende Idee: „Wir möch-
ten Umweltbildung greifbar und erlebbar ma-
chen – ganz ohne erhobenen Zeigefinger. Uns 
war wichtig, ein Programm für Groß und 
Klein auf die Beine zu stellen, das Neugier 
weckt und Begeisterung stiftet. Ob beim VR-
Tauchgang, bei Vorlesestunden oder gemein-

samen Mitmach-Aktionen: Alle Generationen 
sind eingeladen, die Welt des Wassers auf ihre 
eigene Art zu entdecken und mitzugestalten.“
Die Schwalbacher erwartet ein entsprechend 
abwechslungsreiches Programm: Neben in-
formativen Vorträgen laden Mitmachaktionen 
dazu ein, gemeinsam die Bäche im Stadtge-
biet zu säubern oder persönliche Klimaschutz-
konzepte zusammenzustellen. Besondere Er-
lebnisse erwarten Jugendliche im Rahmen des 
Schulprogramms und der Ferienaktionen, wie 
zum Beispiel ein Virtual Reality-Tauchgang, 
der spannende Einblicke in die Unterwasser-
welt ermöglicht. Auch die Vorlesestunden der 
Stadtbücherei widmen sich während der Akti-
onswochen dem Thema Wasser. 

Alle Infos im Veranstaltungsflyer
Informationen zu allen Programmpunkten ent-
hält der Veranstaltungsflyer. Dieser ist im Foy-
er des Rathauses sowie in der Stadtbücherei 
erhältlich und steht auf der städtischen Home-
page schwalbach.de unter „Aktuelles“ zum 
Download zur Verfügung. Die einzelnen Ange-
bote sind im Flyer entsprechend der jeweiligen 
Altersgruppen gekennzeichnet. Die Teilnahme 
an den Veranstaltungen ist bis auf eine Ausnah-
me kostenfrei. Aufgrund begrenzter Teilnah-
meplätze wird für einige Programmpunkte um 
Voranmeldung gebeten. Bei organisatorischen 
und inhaltlichen Fragen steht das Jugendbil-
dungswerk per E-Mail an jugendbildungs-
werk@schwalbach.de oder unter der Telefon-
nummer 06196/804-243 zur Verfügung.

„Blaues Wunder“ im Rathaus erleben

Die Ausstellung „Eingetaucht“ kommt Mitte 
September nach Schwalbach. � Foto: BUND
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Vortrag

Aktuelle Therapieansätze  in 
der Depressionsbehandlung

Live-Session

Sinnesparcours
Mit allen Sinnen erleben

4. September 2026 von 13.00 bis 16.00 Uhr 

Was erwartet Sie:

• Einblicke in aktuelle Therapieansätze

• Verständliche Erklärung durch unsere ExpertInnen

• Sinnestraining für gezielte Wahrnehmung 

• Möglichkeit zum Austausch und Kennenlernen

Anmeldung / Rückfragen

06174 / 298 151 
info@klinik-amelung.de 
www.klinik-amelung.de 

ES IST 
PLATZ 
IN DER
SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb die-
ser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken 
verbunden und kann zum vollständigen 
Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

-WISSEN

Interdentale  
Reinigung? 
Ist es wirklich nötig, die Zahnzwi-
schenräume gesondert zu put-
zen? Die Leitlinien der Karie-
sprävention für bleibende Zähne 
weisen darf hin, dass 30-40 Pro-
zent der Zahnflächen zwischen 
den Zähnen liegen und mit dem 
normalen „Zähne putzen“ nicht 
erreicht werden können. Diese 
Bereiche sind die sogenannten 
Interdentalräume in denen sich 
nicht nur spürbare Ablagerung 
befinden, sondern vor allem ein 
Biofilm. Das ist eine unsichtbare 
Ansammlung von Schleimen und 
Mikroorganismen, die dort einen 
eigenen Stoffwechsel betreiben. 
Die klassische Munddusche, die 
man früher oft verwendet hat, 
konnte mit Druck einen Hoch-
druckreinigungseffekt an diesen 
schwer erreichbaren Stellen er-
zielen. Deutlich einfacher sind 
aber Interdentalbürste, Seide 
oder Stick. Das Wichtigste ist, 
egal zu was man greift, keine 
Zahnpasta im Interdentalraum 
zu verwenden und vor dem Zäh-
neputzen diese Reinigung erledi-
gen. Wenn es keine Einwegpro-
dukte sind, dann sind diese auch 
nach Benutzung gründlich mit 
Wasser zu reinigen. Die unter-
schiedlichen Nischen brauchen 
unterschiedliche Bürstchengrö-
ßen. Gewachst oder normale 
Zahnseide – was ist besser? 
Beim Anfänger hilft das bessere 
Gleiten der gewachsten Seide, 

die Ungewachste reinigt aber 
besser. Die modernen Zahn-
stocher sind etwas flexibel und 
nicht mehr aus Holz, was die Ver-
letzungsgefahr am Zahnfleisch 
deutlich reduziert. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Auslagestellen

Die Schwalbacher Zeitung wird 
jeden Donnerstag an alle erreich-
baren Haushalte in Schwalbach 
verteilt. Sollten Sie einmal keine 
Schwalbacher Zeitung bekom-
men haben, können Sie sich  
an den folgenden Auslagestellen 
Exemplare abholen. 
Bezugsreklamationen nehmen  
wir per E-Mail an traeger-mtk@ 
hochtaunus.de oder telefonisch  
unter den Nummern 06174/9385-
28 und 06174/9385-24 entgegen.

Limesstadt:

Shell-Tankstelle – Westring 1a
Pizzeria Pasta la Vista –  
Marktplatz 25
Uludag Döner Bistro –  
Limeszentrum Marktplatz 31
Eiscafé Dolomiti –  Limeszentrum 
Marktplatz 32
Backmeister Backshop –  
Marktplatz 22
Schreibwaren Arslan –  
Marktplatz 21
Bäckerei Heislitz – Marktplatz 38
Stadtbücherei – Marktplatz 15
Jimmys Treff – Marktplatz 14
Rathaus – Marktplatz 1-2

Alt-Schwalbach:

Restaurant „Am Erlenborn“  
(Tennisheim) – Am Erlenborn 5
City Döner – Hauptstraße 2a
Kiosk – Hauptstraße 2a
Papiertruhe – Ringstraße 23
Schäfer Backshop –  
Friedrich-Ebert-Straße 2
Taunus-Apotheke –  
Friedrich-Ebert-Straße 4
Tierarztpraxis Öhring –Taunusstr. 17
Mutter Krauss – Hauptstraße 13
Gasthaus „Zum Schwanen“ – 
Hauptstraße 21
Historisches Rathaus – Schulstr. 2
Redaktion Schwalbacher Zeitung – 
Niederräder Straße 5

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche

Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche

Steinbacher Woche

Königsteiner Woche

Kronberger Bote

Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger

Glashüttener Anzeiger

Bad Sodener Woche

Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung

Eschborner Woche

von Mathias Schlosser

In der vergangenen 
Woche hat das neue 
Schuljahr begonnen. 
Und genauso wie sich 
die Einschulungs-Ri-
tuale an der Geschwis-
ter-Scholl-, der Georg-
Kerschensteiner- und 
der Albert-Einstein-
Schule  über die Jahre 
kaum verändert haben, 
hat sich auch der Unter-

richt kaum verändert, selbst wenn aus man-
cher grünen Tafel ein schickes Smartboard 
mit Internetanschluss geworden ist.
Die Folge ist, dass Deutschland und auch 
Hessen im internationalen Vergleich nicht 
vorankommen, sondern eher den Abstand 
zu den Top-Bildungsnationen wie Estland 
oder Japan verlieren, obwohl trotz klammer 
Kassen an der Bildung kaum eingespart wor-
den ist. Immerhin hat Hessen heute ein Vier-
tel mehr Lehrerinnen und Lehrer mehr als 

noch vor zwölf Jahren. Um beeindruckende 
11.000 ist die Zahl der Stellen seit 2014 ge-
stiegen. Sie werden nicht mehr nur im klas-
sischen Unterricht eingesetzt, sondern auch 
für Integration, Inklusion oder die Ganztags-
betreuung. Nur: In Studien wie PISA führt 
der höhere Aufwand nicht zu besseren Er-
gebnissen, sondern in einigen Fällen sogar 
zu schlechteren.
Der Ruf nach mehr Geld für das Bildungswe-
sen ist gerade zum Schuljahresbeginn immer 
wieder zu hören. Doch wichtiger scheint es 
zu sein, die gesamte Organisation von Schu-
le und Bildung einmal auf den Prüfstand zu 
stellen. Wenn immer alles so unverändert 
bleibt wie die Einschulungs-Rituale, wird 
sich auch an den Noten der Abschlussjahr-
gänge kaum etwas ändern.

Schreiben Sie uns Ihre Meinung zu dem 
Thema und senden Sie einen Leserbrief 
an redaktion-sz@hochtaunus.de mit Ihrer 
vollständigen Anschrift und einer Rückruf-
Telefonnummer (beides nicht zur Veröffent-
lichung)!

S C H W A L B A C H E R  S P I T Z E N
Mut zur Veränderung

Schwalbach (sz) – Auch die Wählergruppie-
rung „die Eulen“ fordert, den Posten des 
hauptamtlichen Ersten Stadtrats im Schwal-
bacher Rathaus abzuschaffen. 
Seit der bisherige Amtsinhaber Thomas Mil-
kowitsch Anfang Juni zum Bürgermeister 
wurde, ist die Stelle unbesetzt. CDU und Grü-
ne sollen sich in einem Koalitionsvertrag dar-
auf verständigt haben, den Posten neu zu be-
setzen, wobei die Grünen ein Vorschlagsrecht 
für die Position bekommen sollen. Die ehe-
malige Bürgermeister-Kandidatin Katja Lin-
denau gilt als Favoritin.
Wie auch SPD und FDP sind auch die „Eulen“ 
gegen eine Wiederbesetzung der Stelle. Bereits 
in ihrem Wahlprogramm hatten sie gefordert, 
den hauptamtlichen Ersten Stadtrat zu streichen 
und die eingesparten Gelder von rund einer Mil-
lion Euro in sechs Jahren für „sinnvollere sozia-
le Aufgaben“ einzusetzen, insbesondere zum 
Klimaschutz und zur Inklusion und Integration 
in Schwalbach. „Nach 14 Jahren mit ehrenamt-
lichen Stadträtinnen beziehungsweise Stadträ-
ten war 2022 eine hauptamtliche hochbezahlte 
Stelle geschaffen worden, als politisches Koali-
tionsgeschenk an die CDU“, kritisieren die „Eu-
len“. Auch die Grünen hätten in der Stadtver-
ordnetenversammlung damals klar dagegen ge-
stimmt, auch Katja Lindenau und der heutige 
FraktionsvorsitzendeThomas Nordmeyer.
Die Forderung, den hauptamtlichen Stadtrats-
posten abzuschaffen, sehen die „Eulen“ auch 
durch einen Blick auf die Nachbargemeinden 
im Kreis bestärkt. Nur drei, erheblich größere 
und finanzstärkere Städte im Main-Taunus-

Kreis leisteten sich einen bezahlten Ersten  
Stadtrat, nämlich Hofheim, Hattersheim und 
Eschborn. Bei den Einwohnerzahlen liegt 
Schwalbach lediglich auf Platz acht im MTK. 
Vier deutlich größere Gemeinden kommen 
laut „Eulen“ ohne hauptamtlichen Stadtrat 
aus. Flächenmäßig ist Schwalbach die zweit-
kleinste Gemeinde im MTK. Bei der Wirt-
schaftskraft stünde Schwalbach auf Platz fünf 
und beim Personalbestand auf Platz sieben 
aller zwölf MTK-Städte und Gemeinden. Das 
alles seien keine guten Argumente für einen 
hauptamtlichen Stadtrat in Schwalbach.
Zudem gebe es eine Empfehlung des Bundes 
der Steuerzahler Hessen, eine solche haupt-
amtliche Stelle erst in Städten ab 20.000 Ein-
wohner gegebenenfalls einzurichten.
„In Schwalbach gab es Zeiten mit und ohne 
hauptamtlichen Ersten Stadtrat. Dabei hat sich 
herausgestellt, dass die erforderlichen Verwal-
tungs- und Repräsentationsaufgaben durchaus 
durch die Person des Bürgermeisters und ehren-
amtliche Stadträte effektiv geleistet werden 
können“, heißt es in einer Pressemitteilung der 
Wählergruppierung. Außerdem seien gerade der 
Magistrat und mehrere Ausschüsse personell er-
weitert worden. Darüber hinaus erinner die 
„Eulen“ daran, dass im Jahr 2008 die Amtslei-
terstelle des Hauptamtes höher dotiert wurde, 
damit der Stelleninhaber die Aufgaben eines 
hauptamtlichen Stadtrates übernehmen kann.
Aus Sicht der „Eulen“ geht es nun erneut eher 
um ein „teures politisches Koalitionsge-
schenk“ als um sachliche Notwendigkeiten 
für Schwalbach.

Auch „Eulen“ gegen Ersten Stadtrat

Schwalbach (sz) – Wie in jedem Jahr zum 
Beginn des neuen Schuljahrs hat auch dies-
mal die Schwalbacher SPD einen Geschen-
ke-Tisch im Limes-Einkaufszentrum aufge-
stellt. Dass am vergangenen Freitag am 
Glaskubus nur Männer am Start waren, war 
reiner Zufall und den sozialdemokratischen 
Terminkalendern geschuldet, verriet die Par-
tei mit einem Schmunzeln und betonte, dass 
der Schwalbacher Ortsverein über einen 
ausgesprochen hohen Frauenanteil verfügt. 
„Sechs von unseren neun Stadtverordneten 

sind schließlich weiblich“, freut sich Presse-
sprecherin Dr. Claudia Ludwig und ergänzt: 
„Ist doch schön, wenn sich auch einmal aus-
schließlich die Männer um die Belange klei-
ner Kinder kümmern. Wenn das – wie so oft 
– nur Frauen machen, würde dies keinem 
auffallen.“ 
Trotz extrem hoher Temperaturen hielten die 
Kommunalpolitiker tapfer aus und verteilten 
den ganzen Nachmittag nützliche Accessoires 
für die Schulkinder, die aus Datenschutzgrün-
den nicht fotografiert wurden. 

Männerpower für die Erstklässlerinnen und Erstklässler: Die Schwalbacher SPD-Mitglieder 
(von links) Albert Husel, Rainer Partikel, Peter Neininger, Lutz Ullrich, Eberhard Krieger, 
Peter Feddersen, Jan Frey und Alexander Immisch nahmen sich am vergangenen Freitagnach-
mittag Zeit, um nützliche Geschenke zur Einschulung zu verteilen.� Foto: SPD 

Erstklässler freuen sich über Geschenke
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DU BIST 
MEISTER 
DEINES 
FACHS.
Und das soll 
auch so bleiben.
Digitales Marketing war 
nie für dich gemacht?
Muss es auch nicht.

Ohne Marketingwissen.

Ohne Agenturkosten.

Ohne komplizierte Tools.

€


nanos.ai | AG Müllerstr. 12 | D-13353 Berlin

99€
JETZT gratis

Demo buchen statt 
und mit nanos digitale 
Werbung schalten.

       

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen 
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche · Steinbacher Woche
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger · Glashüttener Anzeiger
Bad Sodener Woche · Sulzbacher Anzeiger
Schwalbacher Zeitung · Eschborner Woche 

Schwalbach (sz) – Die umfangreichen Ka-
nalbaumaßnahmen am Westring stehen kurz 
vor dem Abschluss. Seit Mitte Oktober 2025 
arbeiteten die Stadtwerke Schwalbach und 
die Wasserversorgung Main-Taunus (WMT) 
daran, den vorhandenen Kanal auszutauschen 
und ihn gleichzeitig zu vergrößern, um ihn für 
stärkere Regenereignisse der Zukunft zu 
wappnen.
Nach einer Bauzeit von insgesamt rund zehn 
Monaten kann der dritte und letzte Bauab-
schnitt zwischen der Frankenstraße und der 
Pommernstraße nach Angaben der Stadtver-
waltung plangemäß fertiggestellt werden. Die 
Vollsperrung des Westrings soll am Abend 
des 22. Augusts aufgehoben werden. Die 
Ringstraße um die Limesstadt ist dann wieder 
in beide Richtungen durchgehend befahrbar. 
Auch die für den Radverkehr eingerichteten 
Umleitungen über die Wege hinter dem Erd-
wall sowie entlang des Stadions entfallen.
Mit der Verkehrsfreigabe normalisiert sich 
auch die Situation im öffentlichen Personen-
nahverkehr. Ab dem Morgen des 24. Augusts 
verkehren alle betroffenen Buslinien wieder 

nach ihrem regulären Linienweg und Fahr-
plan. Die während der Bauzeit eingerichteten 
Ersatzhaltestellen werden zurückgebaut und 
die Haltestelle „Friedrich-Ebert-Schule“ wird 
ab diesem Zeitpunkt wieder regulär bedient. 
Bürgermeister Thomas Milkowitsch betont 
die Bedeutung des Projekts: „Mit dem fristge-
rechten Abschluss der Arbeiten haben wir ei-
nen wichtigen Baustein für eine zukunftssi-
chere Infrastruktur und eine effektive Starkre-
genvorsorge gesetzt. Mein besonderer Dank 
gilt den Anwohnerinnen und Anwohnern für 
ihre Geduld sowie allen Beteiligten für den 
zügigen Bauablauf.“
Die Stadtwerke Schwalbach und die Wasser-
versorgung Main-Taunus bedanken sich 
ebenso bei den Anwohnern sowie allen Ver-
kehrsteilnehmerinnen und -teilnehmern für 
deren Verständnis. Der Dank der WMT gilt 
zudem der ausführenden Firma Henning 
Bau für den „zügigen Bauablauf, der eine 
zeitgerechte Fertigstellung vor dem ange-
strebten Zieltermin Ende August“ ermög-
licht hat, wie es in einer Pressemitteilung der 
Stadt heißt.

Spätestens am Samstagabend sollen die Baustellen-Baken auf dem Westring verschwunden 
sein. Nach zehn Monaten sind die Bauarbeiten abgeschlossen.� Archivfoto: Schlosser

Westring-Baustelle fast abgeschlossen

Toilettenanlage funktioniert wieder

Für längere Zeit brannte bei der selbstreinigenden öffentlichen Toilette gegenüber der Alten 
Kapelle in Alt-Schwalbach das rote Lämpchen und zeigte an, dass die Anlage außer Betrieb ist. 
Ein defekter Sensor im Inneren hatte nach Angaben der Stadtverwaltung für die Störung ge-
sorgt. Am Dienstag vergangener Woche wurde das erwartetete Ersatzteil geliefert und einge-
baut. Seither steht die Anlage, die vor sieben Jahren für fast 90.000 Euro Gesamtkosten in der 
Hauptstraße gebaut wurde, wieder zur Verfügung. Das High-Tech-WC wird vor allem von 
Besucherinnen und Besuchern des nahe gelegenen alten Friedhofs geschätzt. � Foto: Schlosser

Eschborn (ew) – Anfang September starten 
bei der Musikschule Taunus neue Kurse für 
Kinder bis sechs Jahre. In den Angeboten der 
elementaren Musikpädagogik können die 
Kinder singen, tanzen, sich zu verschiedenen 
Rhythmen bewegen und auf einfachen Instru-
menten spielen. Dabei lernen sie auch musika-
lische Gegensätze wie laut und leise, schnell 
und langsam sowie hoch und tief kennen.
Für einige Kurse gibt es nach Angaben der 
Musikschule noch freie Plätze. Angebote für 
Ein- bis Dreijährige finden in Kronberg statt. 

Die Musikwerkstatt für Vierjährige wird in 
Eschborn, Sulzbach und Kronberg angeboten. 
Auch für Fünf- und Sechsjährige gibt es noch 
Plätze an diesen drei Standorten.
Die monatliche Gebühr beträgt 49,20 Euro. 
Kinder aus Eschborn zahlen 46,30 Euro. So-
zialermäßigungen sind auf Antrag möglich. 
Unter bestimmten Voraussetzungen kann au-
ßerdem eine Förderung über das Bildungs- 
und Teilhabepaket beantragt werden. Die An-
meldung erfolgt unter anmeldung.musikschu-
le-taunus.de im Internet.

Neue Kinderkurse an der Musikschule

Open-Air-Kino im Augustinum:  
Ein fast perfekter Antrag
Neuenhain (bs) – Ein ganz besonderes Kino-
vergnügen bietet das Augustinum am Mitt-
woch, den 26. August, um 21 Uhr mit der Ko-
mödie „Ein fast perfekter Antrag“ als Open-
Air-Kinovorstellung im Park der Seniorenre-
sidenz. 
Der eigenwillige Witwer Walter vertreibt sich 
seine Zeit im Ruhestand damit, Restaurants 
zu testen und akribisch im Internet zu bewer-
ten. Bei einem seiner Restaurantbesuche trifft 
er zufällig seine Jugendliebe Alice wieder. 
Vor 40 Jahren hatte er ihr einen Heiratsantrag 
gemacht und war spektakulär gescheitert. Die 
lebensfrohe und freigeistige Kunstprofessorin 
ist auch heute noch das genaue Gegenteil des 
altmodischen, akkuraten Walter. Der Ehrgeiz 
des pensionierten Ingenieurs ist geweckt. Er 
will es diesmal besser machen, während Alice 

gar nicht daran denkt – sie liebt ihr unabhän-
giges Leben und braucht keinen Beziehungs-
stress. Sie stellt eine Bedingung: Erst, wenn 
er echtes Interesse an ihrer Welt zeigt, be-
kommt er vielleicht eine zweite Chance. Und 
so schreibt sich Walter, der sich nie für Kunst 
interessiert hat, als Gaststudent in ihrem Kurs 
ein – fest entschlossen, sich selbst und ihr zu 
beweisen, dass es nie zu spät ist, neue Wege 
zu gehen. Alice ist völlig überrascht – eigent-
lich geschockt! Aber nicht nur Alice stellt ihn 
vor ungeahnte Herausforderungen, sondern 
auch die Begegnung mit seinen 40 Jahre jün-
geren Kommilitonen. Unerwartet finden sich 
Alice und Walter in einem neuen, aufregen-
den Kapitel ihres Lebens wieder und müssen 
sich fragen: Rostet alte Liebe wirklich nicht?
Der Eintritt kostet 12 Euro. 
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

22. bis 28. August 2026

Einigen Menschen ist die Zuver-
lässigkeit aufgefallen, mit der 
Sie Ihre Arbeit erledigen. Des-
halb will man Ihnen eine Auf-
gabe übertragen, die mit großer 
Verantwortung verbunden ist.

Man schätzt Ihre faire und auf-
richtige Haltung und respektiert, 
dass Sie im Grunde nicht mehr 
von Ihren Mitmenschen erwar-
ten als Sie selbst zu geben bereit 
sind. 

Eine unerwartete Veränderung 
wirkt sich günstig aus. Sie spü-
ren deutlich, dass es nun wieder 
aufwärts geht. Alle trüben Ge-
danken fallen mit einem Mal von 
Ihnen ab.

In einer äußerst diffizilen An-
gelegenheit haben Sie sich hun-
dertprozentig korrekt verhalten. 
Dies stößt auf allgemeine Aner-
kennung – selbst bei Konkurren-
ten.

Nutzen Sie einen heißen Tipp, 
um Ihre finanzielle Lage zu ver-
bessern, und vertrauen Sie dabei 
ganz auf Ihr Gefühl. Übervor-
sichtige Zeitgenossen sollten Sie 
nicht beachten!

Sie wissen genau, dass es einer 
bestimmten Person schwerfällt, 
sich ein- oder unterzuordnen. 
Umso mehr verwundert Sie die 
augenblickliche Kompromissbe-
reitschaft.

Wenn Sie mit wachen Augen 
durch die Welt gehen, werden Sie 
schnell feststellen, wo Sie mit Ih-
ren speziellen Fähigkeiten und 
Möglichkeiten ein gutes Werk 
vollbringen können. 

Achten Sie auf die Konkurrenz. 
Man möchte Ihnen Dinge anhän-
gen, mit denen Sie einfach nichts 
zu tun haben. Dieses Verhalten 
brauchen Sie sich nicht gefallen 
zu lassen!

Es wird dringend Zeit, dass Sie 
einmal richtig ausspannen. Wenn 
Sie in diesem abnormalen Tempo 
weitermachen, dürfen Sie sich 
nicht wundern, wenn die Kräfte 
versagen.

Nehmen Sie sich Zeit ganz für 
sich allein. Überlegen Sie, was 
Sie im Leben eigentlich errei-
chen wollen und welche Chancen 
und Gelegenheiten Sie bisher 
übersehen haben. 

Suchten Sie nicht schon länger 
in einer bestimmten Angelegen-
heit nach einer neuen Marsch-
richtung? In dieser Woche wird 
Sie Ihnen auf dem Silbertablett 
serviert!

Sie haben die jüngsten Ereig-
nisse noch immer nicht ganz 
verarbeitet. Deshalb ist es umso 
wichtiger, sich nicht auch noch 
die Probleme anderer zu eigen zu 
machen.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Samstag

24  17

Sonntag

26  16

Freitag

25  18

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

DAS WETTER AM WOCHENENDE Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

  
IMPRESSUM

Herausgeber: Verlagshaus Taunus Medien GmbH 
 Theresenstraße 2, 61462 Königstein 
 Tel. 06174 9385-0

Geschäftsführer: Alexander Bommersheim 
 Markus Echternach

Verlagsleiter: Angelino Caruso

Redaktion:  Mathias Schlosser 
 Tel. 06196 848080 
 redaktion-sz@hochtaunus.de

Geschäftsstelle: Theresenstraße 2 
 61462 Königstein

Auflage: 8.000 verteilte Exemplare für 
 die Stadt Schwalbach am Taunus

Preisliste:  z. Zt. gültige Preisliste Nr. 44 
vom 1. Januar 2026

Druck: Druck- und Pressehaus Naumann 
 Gelnhausen

Internet: www.taunus-nachrichten.de

Für eingesandte Manuskripte und Fotos  
wird keine Haftung übernommen.

Schwalbacher ZeitungSchwalbacher Zeitung

Fischbach/Schwalbach (iba) – Fußballflos-
keln gibt es zu Hauf, vom 1:0-„Dosenöffner“, 
über die „Hunderprozentige“ bis hin zu den 
„wütenden Angriffen“, mit denen diese oder 
jene Mannschaft auf einen Rückstand re-
agiert. Spätestens seit dem WM-Halbfinale 
1970 hat das „Ausgerechnet“ auch seinen 
Festen Platz im Sportreporter-Sprech, „Aus-
gerechnet Schnellinger!“ erzielte damals sei-
nen einzigen Treffer im DFB-Trikot.
Im Heimspiel des SV Fischbach II gegen die 
Reserve des BSC Schwalbach sah es zunächst 
nach einem normalen Heimspiel für die 
Fischbacher aus, Torjäger Canton mit dem 1:0 
(3.), der Zehner Robin Horn – als Sechser 
aufgeboten – mit dem sehenswerten 2:0 (10.), 
Arbeitsbiene Thilo Neumann mit dem 3:0 
(20.), das könnte ein entspannter Nachmittag 
für die Gelb-Blauen werden. Ärgerlicherwei-
se für die Fischbacher stand aber Ahmet Kay-
nak auf dem Feld, ausgerechnet der Stürmer, 
der in den vergangenen Jahren zwischen den 
beiden Vereinen hin- und hergependelt ist, der 
drei Saisons lang für den SV Fischbach auf 
Torejagd ging; und dem in der ersten Halbzeit 
an alter Wirkungsstätte fast gar nichts gelang. 
Aus irgendeinem Grund stellten die Gastge-

ber aber nach rund einer halben Stunde das 
Fußballspielen ein, schwächten sich zudem 
mit dem Platzverweis von Henkel in der 
Schlussphase selbst. El Haddaoui noch vor 
der Pause mit dem 3:1 (35.), Weber per Kopf 
nach Freistoß von Kaynak mit dem 3:2 (58.). 
Dauerläufer und Abräumer Shtiwi war hinten 
nicht ausgelastet und traf, dieses Mal nach 
Eckball von Kaynak, zum 3:3 (80.) – und 
dann kam ein letzter langer Ball von Daniel 
Ahmed in den Fischbacher Strafraum geflo-
gen, Kaynak, ausgerechnet Kaynak mit dem 
3:4-Siegtreffer (88.), der Kapitän der Gäste 
hatte seine Mannschaft über die gesamte 
zweite Hälfte angetrieben, Meter gemacht  
und die ruhenden Bälle übernommen. Mit sei-
nen 1,70m ist er ohnehin kein Kopfballunge-
heuer und zudem ein guter Standardschütze.
Der SV Fischbach II wartet weiterhin auf den 
ersten Saisonsieg, die Schwalbacher dafür 
schon mit derer zwei. Im Moment stehen die 
Männer von Trainer Denis Weber auf einem 
ordentlichen sechsten Platz, am Sonntag geht 
es zu Hause gegen den Tabellenzehnten FC 
Türk Hattersheim II. Höchstwahrscheinlich 
wieder mit Ahmet Kaynak als Antreiber im 
Sturm. Ausgerechnet. 

Ausgerechnet! Ahmet Kaynak (9) mit Siegtor in der Schlussphase des Spiels. Len Tucker (14) 
kam den berühmten Schritt zu spät, Torwart Uentz aus der Entfernung chancenlos.� Fotos: iba 

Sensationelle Aufholjagd des BSC

Tag der offenen Tür
Eschborn (ew) – Das Seniorentagespflege 
„Haus Amun-Re“ in Eschborn lädt am Freitag, 4. 
September, von 14 bis 17 Uhr zu einem Tag der 
offenen Tür in die Eckenerstraße 1 ein. Zum Auf-
takt begrüßt Pflegedienstleiterin Jessica Cece die 
Gäste. Ab 14.15 Uhr sorgen „Enzo und Gaby“ 
für Musik. Um 15 Uhr wird das Kaffee- und Ku-
chenbufett eröffnet. Ab 15.15 Uhr geht es dann 
um die Frage „Wie bleibt das Gedächtnis fit?“. 
Betreuungsassistentin Melanie Rolli gibt dazu 
Informationen und zeigt Übungen, die sich in 
den Alltag einbauen lassen. Von 16.15 Uhr bis 17 
Uhr stehen Musik und Tanz auf dem Programm. 

Bad Soden/Kronberg (sz) – Der Zonta Club 
Bad Soden-Kronberg lädt am Dienstag, 1. 
September, zu einem Vortrag über den Ein-
satz elektronischer Fußfesseln zum Schutz 
vor häuslicher Gewalt ein. Beginn ist um 20 
Uhr im „H+ Hotel“ in Bad Soden.
Unter dem Titel „Mehr Schutz – weniger Ge-
walt“ spricht Evelyn Henning über die soge-
nannte „elektronische Aufenthaltsüberwa-
chung“. Die Referentin ist Professorin und 
Referatsleiterin im hessischen Justizministe-
rium. Dort betreut sie die Umsetzung und den 
länderübergreifenden Einsatz von elektroni-
schen Fußfesseln.
Im Mittelpunkt des Vortrags steht die Frage, 
wie diese Geräte Frauen vor häuslicher Gewalt 
schützen können. Die Technik kann erkennen, 
wenn sich ein Gefährder einer zu schützenden 
Person oder einem verbotenen Ort nähert. Eve-
lyn Henning berichtet außerdem über die bis-
herigen Erfahrungen mit dem Einsatz in Hes-
sen. Dabei geht es unter anderem darum, wie 
häufig die Fußfessel eingesetzt wird und wel-
che rechtlichen Möglichkeiten und Grenzen 
bestehen. Elektronische Fußfesseln werden in 
Hessen seit Anfang 2025 zu diesem Zweck 
eingesetzt. Künftig soll die Technik auch bun-
desweit zum Einsatz kommen. Im Anschluss 
an den Vortrag ist eine Diskussion mit den 
Gästen vorgesehen.

Wie Fußfesseln vor 
Gefährdern schützen

Schwalbach (sz) – Wegen der anhaltenden 
Trockenheit und der hohen Temperaturen 
warnt die Stadt vor einer erhöhten Brandge-
fahr in  Feld und Flur. Das Hessische Forstmi-
nisterium hat für die Forstverwaltung die 
zweithöchste Alarmstufe ausgerufen. Sie ent-
spricht der Waldbrand-Gefahrenstufe vier.
Bis auf Weiteres sind daher offenes Feuer und 
Grillen in allen öffentlichen Park- und Grün-
anlagen in Schwalbach verboten. Das Verbot 
gilt auch für mobile Grillgeräte und Shishas. 
Pflanzliche Gartenabfälle dürfen ebenfalls 
nicht verbrannt werden. Ausnahmegenehmi-
gungen erteilt die Stadt zurzeit nicht. Auch 
Brauchtumsfeuer genehmigt das Ordnungs-
amt derzeit nicht.
In Wäldern gilt ein allgemeines Rauchverbot. 
Die Stadt weist außerdem darauf hin, dass Zi-
garettenkippen und Streichhölzer nicht in die 

Natur oder aus Fahrzeugen geworfen werden 
dürfen. Auch Glas kann nach Angaben der 
Stadt auf trockenen Flächen eine Brandgefahr 
darstellen.
Autos sollten nur auf ausgewiesenen Park-
plätzen abgestellt werden. Heiße Katalysato-
ren können trockenes Gras entzünden. Wald-
zufahrten müssen für Einsatzfahrzeuge der 
Feuerwehr frei bleiben.
„Bereits ein kleiner Funke oder eine unacht-
sam entsorgte Zigarette können ausreichen, 
um angrenzende Natur- und Wohngebiete zu 
gefährden“, sagt Bürgermeister Thomas Mil-
kowitsch. Er ruft dazu auf, das Grill- und Feu-
erverbot einzuhalten und sich im Freien um-
sichtig zu verhalten.
Wer Rauch oder einen Brand entdeckt, soll 
die Feuerwehr unter der Notrufnummer 112 
verständigen.

Stadt verbietet das Grillen in Parks

Anzeigenannahme: 
Tel. 06174 9385-0

Wir stehen Ihnen 
mit Rat & Tat zur Seite.
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Pfarrer Paul schließt Promotion ab
Schwalbach (sz) – Pfarrer Dr. Paul Biya Ndi 
wird in den kommenden Monaten häufiger in 
der Pfarrei Heilig Geist am Taunus tätig sein, 

zu der die Katholi-
ken in Bad Soden, 
Schwalbach, Esch-
born und Sulzbach 
gehören. Der Pries-
ter stammt aus 
Kumbo in Kamerun, 
der Partnerdiözese 
des Bistums Lim-
burg. Bisher hielt er 
sich vor allem we-
gen seines Studiums 
an der Hochschule 
Sankt Georgen in 

Frankfurt auf. Daneben feierte er bereits an 
Sonn- und Feiertagen Gottesdienste in den 
Kirchen der Pfarrei.
Inzwischen hat Paul Biya Ndi sein Studium 
abgeschlossen. Im Sommer wurde er an der 
Hochschule Sankt Georgen zum Doktor der 
Theologie promoviert. Damit hat er nun mehr 
Zeit für seine Arbeit in der Pfarrei. Auch sei-
nen Wohnsitz hat er zwischenzeitlich von 
Frankfurt nach Eschborn verlegt. 
Künftig wird Paul Biya Ndi nicht nur an 
Sonn- und Feiertagen Gottesdienste feiern. Er 
wird auch Werktagsgottesdienste sowie Tau-
fen, Trauungen, Beerdigungen und Andach-
ten übernehmen. Damit wird er stärker als 
bisher in das Leben der Pfarrei eingebunden 
sein.

Pfarrer Dr. Paul Biya Ndi 
wohnt jetzt in Eschborn. 
Foto:
Heilig Geist am Taunus 

Eschborn (ew) – Hunde und Katzen sind für 
viele Menschen mehr als Nutztiere. Sie gelten 
als Familienmitglieder und begleiten ihre 
Halterinnen und Halter durch den Alltag. Die 
in Eschborn ansässige Tierschutzorganisation 
Tasso weist darauf hin, dass damit auch die 
Erwartungen an die Tiere gestiegen sind. Ent-
scheidend für ein gutes Zusammenleben sei, 
ihre jeweiligen Bedürfnisse und Grenzen zu 
erkennen.
„Tiere sind eigenständige Lebewesen mit 
artspezifischen und individuellen Bedürfnis-
sen und Grenzen, die gesehen und respektiert 
werden müssen“, sagt Lisa Borchard, Tierärz-
tin mit dem Schwerpunkt Tierverhalten und 
Leiterin des Projekts „Verantwortungsvolle 
Tierhaltung“ bei Tasso. Zu hohe Erwartungen 
könnten Tiere überfordern.
Nach Ansicht der Tierärztin sollten Halterin-
nen und Halter deshalb lernen, die Körper-
sprache ihres Tieres zu verstehen und dessen 
Verhalten richtig zu deuten. „Wer versteht, 
was hinter dem Verhalten seines Tieres steckt, 
kann angemessen reagieren, Missverständnis-

se vermeiden und Sicherheit vermitteln“, sagt 
Lisa Borchard.
Kritisch sieht Tasso manche Darstellungen in 
sozialen Medien. Diese könnten den Eindruck 
vermitteln, dass Tierhaltung bestimmten 
Trends folgen müsse. Entscheidend sei aber 
nicht die Menge an Zubehör, sondern dessen 
Nutzen für das einzelne Tier. „Es muss nicht 
unbedingt das 20. Spielzeug sein, aber ein Re-
genmantel, wenn der Hundesenior nicht gerne 
nass wird und friert, kann durchaus sinnvoll 
sein“, erläutert Lisa Borchard.
Zu den Grundlagen einer tiergerechten Hal-
tung zählen nach Angaben von Tasso eine an-
gemessene Ernährung, genügend Bewegung 
und Beschäftigung sowie eine regelmäßige 
medizinische Versorgung. Darüber hinaus 
komme es auf den Charakter und die indivi-
duellen Bedürfnisse des jeweiligen Tieres an.
Eine vertrauensvolle Beziehung entsteht nach 
Einschätzung der Tierschutzorganisation vor 
allem im täglichen Umgang. „Verlässlichkeit, 
Sicherheit und Fürsorge bilden die Grundlage 
für Vertrauen“, sagt Lisa Borchard.

Menschen sollten versuchen ihre Haustiere zu verstehen.� Foto: Brückner/Tasso

Tasso: Was Tiere wirklich brauchen

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr
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Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Pfarrerin Birgit Reyher, E-Mail: birgit.reyher@ekhn.de, Tel.: 06196/1006
Büro: E-Mail friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de, Tel. 06196/1006
Homepage: www.friedenskirche-schwalbach.de
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Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 06196/7745021, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de;  
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 06196/774500, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

2  8. SEPTEMBER 2010                                                            S C H W A L B A C H E R  Z E I T U N G   37. JAHRGANG  NR. 36

Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Pfarrerin Birgit Reyher, Email: birgit.reyher@ekhn.de, Tel.: 06196/1006
Büro: Petra Schettl, Email: friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de, Tel. 06196/1006
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Di. von 17 bis 19 Uhr 
Homepage: www.friedenskirche-schwalbach.de

2  8. SEPTEMBER 2010                                                            S C H W A L B A C H E R  Z E I T U N G   37. JAHRGANG  NR. 36

Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de

����������������
�������������

���������
��������������������

����������������
������������

�������������������
���������������

���������������� �� ��

Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

�
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 06196/7745021, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de;  
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 06196/774500, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

Jeder ist herzlich willkommen!

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

So. 23.08. 10.00 Gottesdienst mit 
Pfarrerin Birgit Reyher

Mi. 26.08. 14.30 Seniorentanzen

Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde

KW 34/26

Erscheinungstag: Mittwoch 19.08.2026 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

           KATH. PFARREI HEILIG GEIST AM TAUNUS
ALTENHAIN – BAD SODEN – ESCHBORN – NEUENHAIN 

NIEDERHÖCHSTADT – SCHWALBACH – SULZBACH

               TAUNUSSTR. 13, 65824 SCHWALBACH              
                 pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de

Tel.: 06196 77450 0
       

Schwalbacher Zeitung 

So 16.08.    09:30 Uhr St. Pankratius Messe
Mi 19.08. 18:00 Uhr St. Martin Messe 
Do 20.08.    09:00 Uhr St. Pankratius Wortgottesdienst

regelmäßige Termine:
mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
donnerstags 17.30 Uhr Jugend-Musikgruppe 
sonntags 10:30 Uhr Sonntagskaffee nach der Messe, Gemeindesaal
Offener Treff Donnerstag, 20.08.2026, 15 Uhr, Gemeindesaal

So 23.08.    09:30 Uhr St. Pankratius Messe
Mi 26.08. 18:00 Uhr St. Martin Messe 
Do 27.08.    09:00 Uhr St. Pankratius Wortgottesdienst

regelmäßige Termine:
mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
donnerstags 17.30 Uhr Jugend-Musikgruppe 
sonntags 10:30 Uhr Sonntagskaffee nach der Messe, Gemeindesaal
Seniorentreff Mittwoch, 26.08.2026, 15 Uhr, Gemeindesaal

Neues aus dem Pfarrbüro
Frau Christina Springer – jetzt Gemeindereferentin
Zwei Jahre war Frau Christina Springer bisher als Gemeindeassistentin bei uns. Ihre 
Ausbildungszeit ist jetzt abgeschlossen. Sie bleibt erfreulicher Weise auch weiterhin 

So.		23.08. Kein	Gottesdienst
Di.		25.08. 19:30	Uhr	 Bibellesen	im	Atrium

�lle �eranstaltungen �inden im �trium, 1. Stock, Westring 3 statt.
www.christusgemeinde-schwalbach.de
Tel. 06196-9699520

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach

KW 33/2026

Erscheinungstag: Donnerstag 13. August 2026

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden)

So. 23.08. 11.30 Uhr Waldgottesdienst am Glaskopf im Taunus
Mo 24.08. 10.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 0-18 Monate
Di. 25.08. 16.00 Uhr Konfi-Zeit (Pfarrer Sam Lee)

19.00 Uhr Proben Ev. Chor Schwalbach
Mi. 26.08. 9.00 Uhr Stuhlgymnastik für Senioren

15.15 Uhr Senioren-Singkreis (Gretha Park)
Sa. 29.08. 18.00 Uhr Abendgottesdienst mit Prädikantin Sigrid Gentz

Pfarrer Sam Lee / Gemeindebüro: Mo., Di., Do., Fr. von 9.00 bis 12.30 Uhr, Gabi Wentzell

Donnerstag, 20. August: 
Planungstreffen für die 
„Handyhilfe Schwalbach“ 
um 15 Uhr im Tagesraum 
der Seniorenwohnanlage am 
Marktplatz 46a.

Donnerstag, 20. August: 
öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Bildung, Kultur 
und Soziales um 19.30 Uhr 
im Raum 7+8 im Bürgerhaus.

Freitag, 21. August: Wohn-
zimmerkonzert mit Tama-
ra Weber um 18 Uhr bei 
„Cowhide House Concerts“.

Freitag, 21. August: Open-
Air-Theater „Unter Bäumen“ 
um 20.30 Uhr im Arboretum.

Sonntag, 23. August: Wald-
gottesdienst der Evangeli-
schen Limesgemeinde um 
11.30 Uhr am Glaskopf im 
Taunus.

Montag, 24.. August: Kas-
perl-Theater um 16 Uhr im 
katholischen Gemeindezent-
rum in der Taunusstraße 13.

Dienstag, 25. August: Mini-
golf für Senioren um 14.45 
Uhr auf der Minigolf-Anlage 
im Kurpark von Bad Soden.

Mittwoch, 26. August: Treff-
punkt Lesetreppe mit „Ein 
Geburtstagsfest für Liese-
lotte“ um 15.15 Uhr in der 
Stadtbücherei.

Mittwoch, 26. August: öf-
fentliche Sitzung des Seni-
orenbeirats um 18 Uhr im 
Raum 6 im Bürgerhaus.

Donnerstag, 27. August: 
Spiele-Abend ab 18 Uhr 
in der Stadtbücherei am 
Markptlatz.

Donnerstag, 27. August: öf-
fentliche Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses um 
19.30 Uhr im Raum 9+10 im 
Bürgerhaus.

Freitag, 28. August: Grill-
nachmittag des Seniorenbei-
rats um 14 Uhr am Platz hin-
ter der Alten Schule.

Freitag, 28. August: Biergar-
ten der Evangelischen Frie-
denskirchengemeinde um 18 
Uhr am Gemeindezentrum in 
der Bahnstraße 13.

Freitag, 28. August: Euro-
päische Fledermausnacht ab 
18.30 Uhr im Waldhaus Ar-
boretum.

Freitag, 28. August: Come-
dy mit Bernhard Westenber-
ger um 19.30 Uhr im Bürger-
haus.

Donnerstag, 3. September: 
Bürgerfragestunde an die 
Stadtverordnetenversamm-
lung um 19.15 Uhr im gro-
ßen Saal im Bürgerhaus.

Donnerstag, 3. September: 
öffentliche Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung um 
19.30 Uhr im großen Saal im 
Bürgerhaus.

Samstag, 5. September: Re-
paratur-Café um 10 Uhr im 
Raum 9+10 im Bürgerhaus.

Sonntag, 6. September: 
Schwalbacher Volkslauf 
„Sport gegen Armut“. Starts 
ab 9.30 Uhr an der TG-Turn-
halle in der Jahnstraße.

Sonntag, 6. September: In-
terkulturelles Marktplatzfest 
mit verkaufsoffenem Sonn-
tag ab 12 Uhr rund um den 
Marktplatz.

T E R M I N E

„Event-Gottesdienst“ für Familien
Eschborn (ew) – Am Donnerstag, 27. August, 
beginnt um 16 Uhr in der Evangelischen And-
reasgemeinde Niederhöchstadt die nächste 
„Kirche Kunterbunt“ – ein fröhlicher Famili-
en-Eventgottesdienst. Das Angebot richtet 
sich besonders an Kinder im Alter von zwei 
bis sieben Jahren mit ihren Eltern, Großeltern 
oder anderen Bezugspersonen. An verschiede-
nen Stationen können sich die Kinder spiele-
risch und kreativ mit Geschichten aus dem 

Leben Jesu beschäftigen. Eine Anmeldung ist 
per E-Mail an familienzentrum@andreasge-
meinde.de möglich. Nach dem Familiengot-
tesdienst bleibt die Erlebniswelt bis Freitag, 
28. August, um 19 Uhr geöffnet. Zum Ab-
schluss ist am Freitagabend eine Veranstal-
tung für Jugendliche geplant. Weitere Infor-
mationen gibt es unter familienzentrum-treff-
punkt-mensch.de im Internet oder per E-Mail 
an familienzentrum@andreasgemeinde.de .
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TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Bestattungshaus Grieger
n  Abholung Tag und Nacht    
n  Erledigung aller Formalitäten  
n  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
n  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

Je schöner und voller die Erinnerung, desto schwerer die Trennung. 
Aber die Dankbarkeit verwandelt die Erinnerung in stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne nicht wie einen Stachel,  
sondern wie ein kostbares Geschenk in sich. 

Marion Giesler
* 5. 1.1943    † 30. 7. 2026

 
In tiefer Dankbarkeit und stiller Trauer

Manfred Giesler
Claudia Büchner, geb. Wentzell mit Manfred, Marc und Alexandra

Ingo Wentzell mit Gabi, Julia und Sandra
Nils Wentzell

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am  
Montag, den 24.8.2026, um 14.00 Uhr auf dem  

Waldfriedhof in Schwalbach, Ostring, 65824 Schwalbach statt.

Noch einmal möchte ich den Feldweg gehen,
noch einmal das reife Getreide sehen,
noch einmal stehen und lauschen,
wenn die Ähren im Sommerwind rauschen.

Ihr Leben und Sterben war getragen von festem Vertrauen auf den Herrn,  
von der Fürsorge und Güte zu ihrer Familie.

Mit großer Dankbarkeit nehmen wir mit traurigem Herzen in Liebe Abschied.

Marianne Peiter
geb. Kilb

*11.02.1931    † 07.08.2026

Deine Familie
Lydia und Manfred

Matthias und Dagmar
Jörg und Vanessa mit Frieda

Christoph
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier, mit anschließender Beisetzung auf dem Alten Friedhof Schwalbach, findet 
am 24.08.2026, um 11.00 Uhr in der katholischen Kirche St. Pankratius statt.

Kondolenzadresse: Bestattungshaus Grieger, Marktplatz 43, 65824 Schwalbach/ Ts.

Traueranzeigen  | 

TR 8-12 3-spaltig / 140 mm hoch, 
Berechnung: 420 mm,  
Schrift: Noto Serif,  
Symbol: trauer_kreuz04

8 E

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, von vielen Blättern eines.
Das eine Blatt, man merkt es kaum, denn eines ist ja keines.
Doch dieses eine Blatt allein war Teil von unserem Leben,
drum wird dieses Blatt allein uns immer wieder fehlen.

Nach schwerem, mit Geduld ertragenem Leiden verstarb meine liebe Frau,
unsere gute Mutter, Schwiegermutter und unsere liebe Oma

Erna Musterfrau
geb. Musterer

* 26. 7. 1946 † 9. 9. 20..

In stiller Trauer:
Alois Musterfrau
Peter und Christa Musterfrau
mit Karina und Stefan
Raimund und Cornelia Musterfrau
mit Ann-Kathrin
sowie alle Angehörigen

Musterstadt, Musterstraße 43
Auf Wunsch der Verstorbenen haben wir im engsten Kreis Abschied genommen.
Für bereits erwiesene oder noch zugedachte Anteilnahme bedanken wir uns auf
diesem Wege herzlichst.

(Bestattungshaus Musterbetrieb, Musterstadt)

TR 8-11 3-spaltig  / 110 mm hoch, 
Berechnung: 330 mm,  
Schrift: Roboto,   
Symbol: trauer_baum06 

Wir gingen zusammen im Sonnenschein.
Wir gingen zusammen in Sturm und Regen.
Niemals ging einer von uns allein
auf unseren gemeinsamen Lebenswegen.

Wir trauern um

Heinz Walter Steinig
     * 5. Juli 1940   † 10. August 2026
Neumarkt/Schlesien

Im Namen der Kinder und Angehörigen

Christiane Steinig, geb. Gröf

Schwalbach am Taunus im August 2026

Die Trauerfeier findet am 28. August 2026 um 14.30 Uhr in der 
Katholischen Kirche St. Pankratius in Schwalbach am Taunus statt.  
Im Anschluss gehen wir in Stille auseinander.
Von Blumenspenden bitten wir höflichst Abstand zu nehmen.

Trauer Bernhard SBZ #34_26 Anzeigengröße: 3-spaltig/80 mm

KORREKTURABZUG:
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir nach Ihrer Druckfreigabe für eventuelle Satzfehler 
 keine Haftung mehr übernehmen. Des Weiteren bitten wir um Verständnis, dass wir bei Stornierungen 
des Anzeigenauftrages 50 % der Anzeigenkosten in Rechnung stellen müssen.

MCS
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Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg                   mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg
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HochtaunusVerlag

Wolfgang Huber
Anzeigenberatung
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14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
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Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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Wir nehmen Abschied von unserem geliebten Onkel und Großonkel

Winfried Alfons Maria Bernhard
29.10.1933 – 15.08.2026

In Liebe und Dankbarkeit:
Thomas Fischer-Wasels, Felix Fischer-Wasels, Susanna Schütte
Christian Fischer-Wasels 
Susanne Fischer-Wasels, Thorsten Waibel, Lucie, Julius und Moritz Fischer-Wasels
Ulrike Schüler, Ulrich Schüler, Clara und Luise Schüler
Brigitte Zirngibl

Die Trauerfeier findet statt am 28.08.2026 um 10.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Schwalbach.
Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt in Murnau statt.
Die Kondolenzadresse ist Fam. Bernhard/Fischer-Wasels, Württembergerstr. 8, 65824 Schwalbach am Ts.

Ulli Wetz
1945  –  2026

In Liebe

Genia Wernersbach - Wetz
Timo und Janus
Anna - Maria Kotz
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ANK ÄUFE

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093 

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Geigenbauer kauft alte Geigen, 
Cello, Kontrabass, Bratsche, Saxo-
phone, alte E-Gitarren, auch repara-
turbedürftig, komme vor Ort.  
 Tel. 0176/37656265

Herr Kunzmann kauft an: Pelze al-
ler Art, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Münzen, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren, Ei-
senbahnen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Kleidung, Orden, Gobelin, Messing, 
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschien, Schreibmaschinen, 
Bücher, Möbel, Gardinen. Auch 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Beratung u. Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös und diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – 
So. 8.00 – 20.00 Uhr.  
 Tel. 06172/9818709

Frau Monika kauft an: aller Art, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
Figuren, Porzellan, Schallplatten, Ei-
senbahn, Leder- und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Mo-
deschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
und Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsauflösungen. Kostenlose 
Besichtigung und Wertschätzung, 
100 % seriös und diskret, Barab-
wicklung vor Ort. Mo. – So. von 8 - 
21 Uhr.  Tel. 069/15029593

Herr Wagner sucht Silbermünzen 
und Silberbarren, privat zum Anle-
gen, Auszahlung sofort in bar. 
 Tel. 0176/60431216

Kaufe Ihre Briefmarken, Münzen, 
alte Bücher, Ansichtskarten, alte 
Briefe usw. auch ganze Sammlun-
gen, zahle bar.  Tel. 06074/6981962

Herr Bach aus Rödelheim kauf: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Pensionierter Uhrmacher kauft 
Armbänder und Taschenuhren, 
auch hochwertig oder defekt.   
 Tel. 0151/29706814

AUTOMARKT

Familie Wagner sucht ein Wohn-
mobil oder einen Wohnwagen (auch 
mit Wasserschäden).  
 Tel. 0176/60431216

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

BMW 8er Cabrio gesucht ab Bj. 
2022, Benzin/Diesel gepflegt, gerne 
von privat.  Tel. 06171/3219

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Abgeschlossene Garage ab 1.9. 
frei, 75,- €, Sulzbacher Straße 16, 
Bad Soden.  Tel. 0171/7421215

TG-Stellplatz Schwalbach, Ber-
linerstr., gute Anbindung an Limes-
spange, 70,- € monatl.,   
 Tel. 0151/59874539

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

Freitag bei Aldi, bitte melde dich. 
Hast du noch gekocht? Würde dich 
gern wiedersehen. Schönen Tag, 
Gruß Uwe.  Tel. 0176/42919202

Kl. verh. Oldie, noch aktiv sucht 
nette, nicht nur fin. interessierte Da-
me für stressfreie angenehme Tref-
fen tagsüber. Dame jeder Herkunft, 
gerne mit Erfahrung oder reifer. 
Freundschaft, Vertrauen, Fairness, 
gerne auch mehr. Danke für ehrliche 
Kontaktaufnahme.  
 Shortoldieffm@mail.de

Welche Frau tauscht mit mir (m) 
schöne Fantasien aus? Prickelndes 
Kopfkino nur per E-Mail oder ggf. 
per Handy. Alter unwichtig, nur Kre-
ativität zählt!
 schoenefantasien@tutamail.com

Sie, 68, aus B. Homburg sucht 
Gleichgesinnte für kulturelle Veran-
staltungen, Wanderungen u. Rei-
sen.  Tel. 0176/43680379

PARTNERSCHAFT

Gentleman, Ü50, lebensklug, finan-
ziell bescheiden,  sucht wohlhaben-
de, großzügige Dame für eine ver-
bindliche Partnerschaft mit Heirats-
perspektive. Ich habe kein Vermö-
gen, dafür Geist, Haltung und Zeit. 
 heirat2026@outlook.de

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Inge, 70 J., ehrlich, zärtl. u. ansehnlich, 
auch meine gute Figur habe ich behalten. 
Sitzen Sie auch tagein, tagaus allein zu Hause? 
Wir könnten uns zusammentun u. müssten 
nicht mehr eins. sein. Bin eine erf.Autofahrerin 
u. könnte auch zu Ihnen ziehen. Kostenl. An-
ruf, Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Witwe Claudia 67 mit schöner Figur, 
vollem Haar, sehr gepflegt mit toller Aus-
strahlung. Suche einen liebevollen Partner 
zum Verlieben. Fühlst du dich auch so ein-
sam und allein und fehlt Dir auch der Kuss 
am Morgen. Dann melde Dich ü.Ag.VMA 
Anruf: 015127186363

Bärbel, 73 J., 155 groß, bin tüchtig 
u. verständnisvoll, sauber u. ordentlich, 
da ich kinderlos geblieben bin, wohne 
ich hier ganz allein in der Region u. 
suche pv ernsthaft einen lieben, gerne 
auch älteren Mann, der mich braucht. 
Ich würde Sie gerne auch mal mit 
meinem Auto besuchen, damit wir alles 
Weitere in Ruhe besprechen können.
Tel. 0151 – 62913879

 ➤ Ursula, 76 J., mit schöner fraul. Figur, or-
dentliche Hausfrau, Natur-/Gartenliebhaberin 
u. eine sichere Autofahrerin. In stillen Momen-
ten ist das Alleinsein unerträglich. Ich sehne 
mich danach, wieder für zwei zu kochen u. 
Zuneigung zu schenken. Ein ebenso einsamer 
Witwer bis 86 J. wäre der Richtige für mich. pv 
Tel. 0162-7939564

Liebevoller eleganter Heinz Anfang 
70. Bin sehr humorvoll, zuverlässig und 
treu. Suche eine liebevolle Frau zum Auf-
bau einer festen Partnerschaft. Bitte mel-
deDich, freue mich sehr auf deinen Anruf. 
01704432364 ü.Marc-Aurel.eu

BETREUUNG/ 
PFLEGE

24-Stunden-Betreuung im 
eigenen Zuhause

FÜR FRANKFURT UND DEN TAUNUS

Telefon: 06171 - 89 29 539

Zuverlässige u. deutschsprachige 
Haushaltshilfe in Falkenstein ge-
sucht.  Tel. 0163/5555351

Wir suchen für eine im Moment 
noch mobil eingeschränkte, ältere 
Dame (91) eine Alltagshelferin in 
Bad Homburg. Ca. täglich 10-14/15 
Uhr, 7 Tage/Woche. Keine Pflege, 
kein putzen, kein bügeln. Bei Inter-
esse bzw. weiteren Fragen, bitte an 
 info.sonnenschein123@gmx.net
 o. Tel. 0151/54713789

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Volkshochschule startet in den Herbst
Main-Taunus-Kreis (ew) – Die Volkshoch-
schule (Vhs) Main-Taunus-Kreis startet mit 
zahlreichen neuen Kursen und Veranstaltun-
gen in die zweite Jahreshälfte. Das Herbstpro-
gramm reicht von Sprachen und Bewegung 
über Kultur und Kreativangebote bis zur be-
ruflichen Weiterbildung. Neu ist unter ande-
rem die kostenlose Begegnungsreihe „Auf ein 
zweites Frühstück“.
Zum Auftakt dieser Reihe lädt Volkshoch-
schuldirektor Gerrit Lungershausen am Frei-
tag, 4. September, zu Gesprächen bei Kaffee 
und Tee ein. Dabei stellt er die Aufgaben und 
Möglichkeiten der Volkshochschule vor. Wei-
tere Treffen folgen mit Julia Kizhukandayil 
am 23. Oktober, Märchenerzählerin Gabriele 
Wolff-Starck am 6. November und Fotografin 
Sonja Graham am 22. Januar. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer können zu den 
Treffen auch etwas zum gemeinsamen Früh-
stück mitbringen.
Zum weiteren Programm gehören „Science 
Slams“ am 18. September in Hofheim und am 
10. November in Flörsheim. Hinzu kommen 
ein Pop-Quiz am 24. Oktober und ein Krimi-
tag am 8. Dezember. Mit „Klick & Klar“ star-
tet am 8. September außerdem ein neues Be-
ratungsangebot für Fragen zu Smartphones 
und digitalen Anwendungen.
Auch Geschichte, Kultur und Nachhaltigkeit 
spielen im neuen Semester eine Rolle. Vorträ-
ge beschäftigen sich unter anderem mit der 
Antike, dem Mittelalter, Japan, Island und der 
chinesischen Teezeremonie. Am Sonntag, 20. 
September, beteiligt sich die Volkshochschule 
am Apfelmarkt des Naturschutzhauses. Am 
Mittwoch, 25. November, gibt es eine „Fair“-
Kostung im Weltladen Hofheim. Ein Stadt-
rundgang führt am Sonntag, 6. September, 
durch die Flörsheimer Altstadt. Bei der Tages-
exkursion „Demokratie bauen!“ am Samstag, 
12. September, werden drei Rathäuser im 
Main-Taunus-Kreis besucht.
Für die berufliche Weiterbildung gibt es neue 
Bildungsurlaube zu weiblicher Führung und 
systemischer Beratung. Kreativkurse beschäf-

tigen sich unter anderem mit nähen, Stricken, 
Gold schmieden und Mode zeichnen.
Ein Schwerpunkt bleibt das Sprachenangebot. 
Neben Englisch, Spanisch, Italienisch und 
Französisch beginnen Kurse für Anfängerin-
nen und Anfänger unter anderem in Japanisch, 
Niederländisch, Russisch und Türkisch. Ange-
boten werden außerdem brasilianisches Portu-
giesisch und Kantonesisch. Bei den Bewe-
gungskursen reicht das Programm von Pilates 
und Training im Freien bis zu Lachyoga.
Auch Kinder und Jugendliche finden eigene 
Angebote. Geplant sind unter anderem ein wö-
chentlicher Kurs für „K-Pop“-Tanz, ein Ukrai-
nisch-Herkunftssprachkurs und ein Yoga-Work-
shop. In den Herbst- und Winterferien bietet die 
Ferienakademie Kurse zum Häkeln, Englisch-
lernen und für Improvisationstheater sowie zur 
Entwicklung eines Computerspiels an.
Das ganze Programm gibt es unter vhs-mtk.
de sowie gedruckt in der Volkshochschule in 
der Alten Bleiche 5 in Hofheim und an ver-
schiedenen Auslagestellen im Kreis. Anmel-
dungen sind unter vhs-mtk.de oder unter der 
Telefonnummer 06192-99010 möglich.

Julia Kizhukandayil und Dr. Gerrit Lungers-
hausen laden im Herbst zur Reihe „Auf ein 
zweites Frühstück“. � Foto: Vhs

Main-Taunus-Kreis (sz) – Die Wanderaus-
stellung des Deutschen Bundestages ist von 
Montag, 24. August, bis Donnerstag, 27. Au-
gust, im Foyer des Hofheimer Rathauses zu 
sehen. Sie informiert über die Arbeit des Par-
laments, die Aufgaben der Abgeordneten und 
die parlamentarische Demokratie.
Eröffnet wird die Ausstellung am Montag um 
12 Uhr von der Bundestagsabgeordneten Nan-
cy Faeser und Hofheims Bürgermeister Wil-
helm Schultze. Die Eröffnung ist öffentlich. 
„Demokratie lebt vom Austausch und vom 
gegenseitigen Verständnis“, sagt die Schwal-
bacherin Nancy Faeser. Mit der Ausstellung 
solle der Bundestag ein Stück weit in den 
Main-Taunus-Kreis geholt und gezeigt wer-
den, wie parlamentarische Arbeit funktioniert 
und politische Entscheidungen entstehen.
Die Wanderausstellung wird seit 2023 bun-
desweit gezeigt. Sie soll Einblicke in die par-
lamentarische Arbeit geben und den Aus-
tausch zwischen den Abgeordneten und den 
Bürgerinnen und Bürgern fördern. Vier The-

menbereiche beschäftigen sich mit den Auf-
gaben und der Geschichte des Deutschen 
Bundestages, der Rolle der Abgeordneten, der 
Gesetzgebung und den Möglichkeiten der po-
litischen Beteiligung. Die Ausstellung besteht 
aus 16 Schautafeln und zehn Monitoren mit 
multimedialen Angeboten. Während der Öff-
nungszeiten stehen Honorarkräfte für Fragen 
zur Verfügung. Außerdem sind Kurzvorträge 
und Diskussionsrunden vorgesehen.
Mit einem Smartphone können Besucherin-
nen und Besucher den Plenarsaal des Reichs-
tagsgebäudes mit Hilfe erweiterter Realität 
virtuell erkunden. Außerdem gibt es einen 
Multimedia-Führer, der auch nach dem Aus-
stellungsbesuch genutzt werden kann. Erin-
nerungsfotos vor einem Bundestagshinter-
grund sind ebenfalls möglich. Bei einem Wis-
sensquiz können Preise zum Thema politische 
Bildung gewonnen werden.
Der Eintritt ist frei. Weitere Informationen gibt 
es unter bundestag.de/besuche/ausstellungen/
bundestagunterwegs/wanderausst im Internet.

Vier Tage lang ist in der kommenden Woche die Wanderausstellung des Deutschen Bundestags 
im Hofheimer Rathaus zu sehen.� Foto: Beck/Deutscher Bundestag

Der Bundestag im Hofheimer Rathaus
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Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Familie sucht Haus Oberursel, ru-
hig, Garten, ab 140 m² U-/S-Bahn- 
nah, Finanz. ges.
 haussuche.oberursel@icloud.com

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

4 köpfige Familie sucht Haus mit 
Garten in Oberursel bis 950.000,- € 
ab 120 m2.  Tel. 0177/9323044

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Südeifel, 54662 Speicher, exklusi-
ve, massive Stadtvilla mit Keller, Bj. 
Nov. 2024, 7 ZKB, Du, WC, EBK, 
Wfl. ca. 149 m2, 5 x Kellerraum, 
Eckgrundstück ca. 605 m2 (Altersru-
hesitz, Feriendomizil, gute Vermiet-
barkeit etc.) VK 525.000,- €.  
 hillahand@googlemail.com

Reihenmittelhaus in Kö.-Falken-
stein, BJ 1964, 100 m2 Wohnfl, 4 Zi, 
216 m2 Grundst, renovierungsbe-
dürftig, 398.000,- €, provisionsfrei, 
von privat.  Tel. 0176/21748936

Einfamilienhaus mit Garten in 
Kronberg zu verkaufen von privat. 
6-7 Zimmer, 185 m2 Wohnfläche. 
  hausvonprivat@email.de

Gepflegtes Einfamilienhaus in 
Bestlage von Bad Vilbel Massen-
heim, von privat zu vermieten. 
Grundstücksgröße 574 m2, anspre-
chend gestaltete Außenanlage, 
großzügiger Grundriss, familien-
freundliches Umfeld, 2 Kindergärten 
sowie Spielplatz mit Sportgelände 
fußläufig in nur wenigen Minuten zu 
erreichen, alle Schulen, Europa-
schule, beste Verkehrsanbindung.  
  Chiffre VT 03/34

MIETGESUCHE

Wir (Ehepaar) suchen 3 – 4 Zim-
mer Wohnung, ca. 90 m2, mit EBK, 
Gäste-Toilette, Balkon/Terrasse, in 
ruhiger Lage gerne Waldrand.  
 Chiffre VT 01/34

Ruhiges, zuverl. Paar (ü 60) m.ges. 
Eink./o. T, NR, sucht 3 - 4 Zi. Wohn. 
in Oberursel oder Bad Soden u. 
Umg.  Tel. 0171/6290624

3 Zimmerwohnung von ruhigen 
pensionierten Oberstudienrat mit 
Frau in Bad Homburg Zentrum ge-
sucht.  Tel. 0176/20032958

Ukrainerin (29) mit Verlobtem (bei-
de festangestellt) sucht 2-Zimmer 
Wohnung in Oberursel, Miete bis 
1.000,- €.  Tel. 0179/2220453

Akademiker-Ehepaar sucht für 
seinen Sohn (zuverlässig, verant-
wortungsbewusst, Nichtraucher) kl. 
Wohnung oder WG-Zimmer zum 
Ausbildungsbeginn bei Procter & 
Gamble am 01.09.  
 Tel. 0171/2794860

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

Unkompliziertes und solventes 
Ehepaar freut sich auf den Ruhe-
stand und sucht einen zuverlässi-
gen Vermieter mit barrierefreier 
Wohnung in zentraler Lage von 
Oberursel. Schön wären 3 bis 4 
Zimmer mit Terrasse oder Balkon 
gerne auch mit Garten.   
 Tel.0175/2757474

VERMIETUNG

Nachmieter Friedrichsdorf f. Sou-
terrain-Wohnung, 50 m2, zum 
1.10.26 gesucht.  Tel. 06172/72168

Zu Vermieten, 50 m2, EG, senioren-
gerechte Wohnung in Steinbach ge-
genüber vom Bürgerhaus, 800,- € 
Kaltmiete, bei Interesse gerne mel-
den.  Tel. 0176/28564407

Schöne 3 ZKB Whg. Kronberg, 
gute Anbind., ca. 89 m2, Terr., EBK, 
TLB, teilmöbl., Laminat, in MEH 2. 
OG (DG), Stellpl. mögl., ab 1. 10., v. 
pri. an 1 - 2 Pers. HH, KM 1.059,- € 
+ BK ca. 300,- €.  Tel. 06173/79010

BH/Gustavsgarten-EFH zur Miete, 
Garage und Garten, 3 Schlafz. 138 
m2, 2.450,- € + NK.    
 Mail an: ap.bhvdh@gmail.com

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, freie 
Zeiten 15.8.-19.9. wochenweise 
buchbar zum Sonderpreis, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Urlaub mit Hund. Ferienhaus mit 
großem abgeschlossenem Garten 
im Schwarzwald-Baarkreis zu ver-
mieten.  Tel. 0173/6684126

Landhaus Umbrien Italien. Wan-
dern im Herbst, Gastronomie ge-
niessen, entspannen am Pool. Max. 
6 Gäste, Hund ok. Gr. Garten, Inter-
net, wöchentlich buchbar ab 7. 9.  
 Tel. 0171/325647

NACHHILFE

Mathematiker mit 20 Jahren 
Nachhilfeerfahrung – individuelle 
Unterstützung für Schüler und Stu-
dierende bei Ihnen zu Hause!  
 Tel. 06082/923879

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Reinigungskraft in Steinbach ge-
sucht: samstags, 4 - 5 Stunden, bei 
guter Bezahlung.  
 Tel. 0176/20842212

Haushälterin für Wäsche wa-
schen, aufräumen und Putz für min-
destens 3 x wöchentlich in König-
stein-Schneidhain gesucht. Nur per 
Rechnung oder als Festangestellte. 
 Tel. 0173/2966533 

Alleinstehende Frau sucht ab so-
fort in Kronberg eine zuverlässige 
Putzhilfe.  Tel. 06173/940640

Wir suchen eine Haushaltshilfe für 
4 Stunden pro Woche in Oberursel. 
Wir bieten sehr gute Bezahlung und 
Anmeldung bei der Minijob-Zentra-
le.  Chiffre VT 02/34

Oberursel: Zuverlässige Hilfe für 
Haus und Garten gesucht, ca. 8 
Std./Woche. Selbstständig, Deutsch 
in Wort und Schrift. Freundliche An-
rufe:  Tel. 06171/3219

Suche deutschsprachige Hilfe für 
Haushalt und leichte Gartenarbeit 
4-5 Stunden pro Woche in Glashüt-
ten-Oberems.  Tel. 01511/7587592

Gartenpflege: Rasen mähen, He-
cken schneiden, kleine Umgestal-
tungen etc. gerne auch regelmäßig.  
 Tel. 0151/1758860

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz + Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig.  
 Tel. 0174/8332476

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Biete Gebäudereinigung, Haus-
meisterservice und Gartenpflege 
an.  Tel. 0176/22055625

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Parkettverlegung, Sanierung v. al-
tem Parkett, Treppenneubau und 
Sanierung, Türen- und Fenstermon-
tage und Küchenbau.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866 

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art, Nebenkostenabrechnungen, 
Buchhaltungs-/Steuervorbereitung, 
Übersetzungen Korrepondenz 
E-D-E, Korrektorat für Verlage sowie 
Ablage etc., gerne auch für private 
Kunden.  Tel. 01577/6832180

Renovierungen aller Art: Fliesen 
legen, Trockenbau, Sanitärarbeit, 
Parkett und Laminat, tapezieren, 
Maler- und Fassadenarbeiten, 
Pflasterarbeit. Qualitativ, schnell 
und zuverlässig. Tel. 0157/38136689

Ich suche Putzstelle Kelkheim 
und Umkreis 10km.  
 Tel. 0157/51490701

Landschaftsgärtner: Hecken/Baum/ 
Sträucherschnitt, Herbstschnitt, 
Rasenmähen, Vertikutieren, Beet-
pflege Tel. 0178/9221987

Zuverlässige, nette Frau sucht Ar-
beit zum Putzen und Bügeln, auch 
Minijob.  Tel. 0152/16625584

Suche Stelle z. Putzen Bügeln 
auch Büro, O-ursl/BdHbg/Krbg: Sa  
14-tägig, Di,  Tel. 0157/76253398

Zuverlässige und nette Frau sucht 
Arbeiten im Haushalt wie putzen o. 
bügeln  Tel. 0157/54887851

RUND UMS TIER

Gassigeher/in für freundliche 
Labradoodle-Dame gesucht. Gerne 
2 - 3 mal pro Woche in Kronberg.  
 Tel. 0157/87812090 

Zuverlässiger Hundesitter ge-
sucht! 6-jähriger Flat Coated Retrie-
ver Rüde, sehr menschenbezogen, 
rassetypisch verspielt, mit Rüden 
bedingt verträglich. Tagesbetreuung 
und/oder auch mal über Nacht. 
Selbstverständlich gegen Bezah-
lung. Voraussetzung: Bitte Erfah-
rung mit größeren Hunden. Stand-
ort: Oberursel Mitte. Ich freue mich 
über Kontaktgesuche unter:  
 Tel. 0172/9646044

Suche gelegentliche Hunde-Be-
treuung für Welpen.  
 Tel. 0151/61117055

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271 

Italienisch Sprachunterricht von 
Mutersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775  
 u. 01609/3426110

Neue Yoga-Kurse ab Oktober. Na-
maste Yoga Akademie, Kelk-
heim-Ruppertshain. Anfänger Di, 
19:00 - 20:30 Fortgeschrittene Do, 
18:00 - 19:30. Kleine Gruppen, max.
6 Personen.  Tel. 0171/3190925

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

VERK ÄUFE

Wohnungsauflösung: Sonntag 
23.8.26 Möbel, Lampen, retro/vinta-
ge, Geschirr und Porzellanfiguren v. 
Göbel, Rosenthal, Herent, Schall-
platten, CDs, Damenbekl. Gr. 36 - 
44 für kleines Geld, 61273 Wehr-
heim, Westerwaldstr. 1 bei Möckel, 
ab 12 Uhr.

E-Bike Hercules Roberta 28 ZR, 
RH 50 cm, schwarz, Modellcode 
21403501, im Topzustand mit kom-
pletten Zubehör zu verkaufen, VB 
675,- €, von privat Garagen Fahr-
rad.  Tel. 0170/7367474

Harmonium der Marke Hofberg 
für 80,- € bei Selbstabholung zu 
verkaufen.  Tel. 0171/8820500

Fahrrad, gut erhalten, für Herren, 
28‘ Räder, 25-Gang-Schaltung, mit 
Schloss und Gepäckkorb. VB ab 
50,- €. Selbstabholung Bad Soden/
Ts.  Tel. 0178/2559587

VERSCHIEDENES

Fensterputzer bietet seine Dienste 
an, auch sonntags, schnelle Aus-
führung. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Führe kostenlose Haushaltsauflö-
sungen u. Entrümpelungen durch. 
Auch im Trauerfall. Ihr Vorteil: Sie 
sparen dadurch tausende Euro an 
Entrümpelungskosten und ich habe 
wieder schöne Sachen für den Floh-
markt. Bei Interesse: 
 Tel. 0174/5891930

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Gute Information 
bedeutet nicht nur 
einen Schritt weiter 
kommen, sondern 
schon den halben 
Weg hinter sich 
haben. Julian Nasiri

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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A
AUGENOPTIK

Optik Knauer e.K.

Brillen und Kontaktlinsen
Bad Soden, Clausstraße 25  
  Tel. 0176/22051453
 www. optik-knauer.de

AUTOGUTACHTEN

Ing.-Büro Wünscher
Geprüfte Kfz.-Sachverständige 
Schaden-Gutachten,  
Unfall-Rekonstruktion 
Adolf-Damaschke-Straße 19 Tel. 1605 
 Mobil 0177 / 2 14 84 96

AUTOHÄUSER

Autohaus Schwalbach GmbH 

Mitsubishi-Vertragshändler
Mazda-Service 
Neu und Gebrauchtwagen Tel. 3001 
 Fax 06196 / 88 17 42 0 
 www.autohaus-schwalbach.de

Autohaus Ziplinski GmbH 

Renault-Vertragshändler
Neu- und Gebrauchtwagen, Karosseriearbeiten, 
Lack- und Glasschäden  
Hardtbergstraße 37a Tel. 1054 
 Renaultziplinski@aol.com

AUTO-UNFALLHILFE

Eggenweiler GmbH 

Karosserie- und Lackreparatur, Autoglas, 
Klimaanlage-Füllstation, Mietwagen 
Am Flachsacker 1 Tel. 3121
 info@eggenweiler.de 
 www.eggenweiler.de

C
COMPUTER

Complete GmbH
Beratung, PC-Installation, Virenbeseitigung, 
IT-Dienstleistungen, PC-Hilfe für Senioren
 Tel. 069 / 34 81 24 45 
 info@complete-gmbh.com 
 www.complete-gmbh.com

D
DACHDECKER

FS Bedachungen GmbH 

Dachdeckerarbeiten aller Art  
Altkönigstraße 1a  Tel. 06196 / 52 48 933 
  dachbau-schrader@t-online.de

E
ELEKTRO 

INSTALL ATIONEN

Elektro-Albat 

Planung und Elektroanlagenbau, Kunden-
dienst und Elektrogeräte, Kabelfernsehen, 
Satellitenanlagen - Bahnstraße 8 Tel. 8 51 02

Elektro-Kollmann 

Anlagenbau, Reparaturen, Antennenbau, 
Elektrogeräte Tel. 13 74

Karsten Schmiegel Elektrotechnik 

EIB-Bussysteme, Antennenbau,  
Elektroreparaturen, 24h-Service
 Tel. 88 82 27

ENERGIEBER ATUNG

eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieausweise, 
Baubegleitung, Schimmelanalyse
 Tel. 06196 / 5 24 12 15 
 Fax 06196 / 5 24 12 13 
 info@eta-plus.de 
 www.eta-plus.de

ESSEN AUF R ÄDERN

Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz -
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
 Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
 Fax 05971 / 80 20 80 55

F

FERNSEHSERVICE

Multi-Media Hilb

Fernsehservice, Beratung u. Reparaturen
 Servicenummer 0172 / 149 2243 
 multi-media-hilb@t-online.de

FUSSPFLEGE

30 Jahre Silkes Fußpflege

ERGOTHERAPIE PRAXIS RESPIRA
Frankfurter Straße 92, 65760 Eschborn
Jederzeit Hausbesuche möglich!
 Tel. 0173 / 4 30 21 12

G
GARTEN- &  

L ANDSCHAFTSBAU

Cheikhi Gartenservice  

Gartenpflege, Baumfällungen,  Pflaster- und 
Zaunarbeiten, Winterdienst, Gartengestaltung 
 Tel. 06196 / 5 24 11 75  
 Mobil 0178 / 44 35 605 
 cheikhi@hotmail.de

Gartenbau Uwe Scherer  

Gartenpflege, Planung, Neuanlage, Pflasterar-
beiten Tel. 06196 / 53 31 04  
 info@gartenbauscherer.com

GL ASEREIEN

Glaserei Schneider & Gleiser GbR
Verglasungen, Fenster, Rollläden,  
Duschkabinen, Spiegel nach Maß
Gartenstraße 19  Tel. 06196 / 8 67 98  
 Fax 8 19 35
 info@glaserei-sg.de

I
IMMOBILIEN

Adler Immobilien
Verkauf, Vermietung, Bewertung 
Messer-Platz 1,  
65812 Bad Soden Tel. 06196 / 560 960  
 www.adler-immobilien.de

CAMIKO Immobilien u. Hausverwaltungen
65936 Frankfurt a. M.
Sossenheimer Riedstraße 16b
Termine nach Vereinbarung
 Tel. 0151 / 41 62 61 21 
  info@camiko-immo.de

Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort
 Tel. 06196 / 4 3778 
  Fax 06196 / 4 3730 
 www.csimakler.de

EVERNEST GmbH / Olga Maier
Premium-Immobilienmaklerin aus Schwalbach. 
Professionelle, kostenlose Bewertung und Ver-
kauf.  Modern, persönlich, zuverlässig, schnell  
 Tel. 0179 / 54 69 667 
 Olga.Maier@evernest.com 
 www.evernest.com

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung
Hauptstraße 22,  65843 Sulzbach 
 Tel. 06196 / 76 77 49 
 info@guk-immo.de 
 www.immobilien-machen-freude.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre Immobilie
 Tel. 069 / 78 80 01 20 
 Fax 069 / 34 05 89 43 
 h.j.langer@t-online.de 
 www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD - Vermietung - Verkauf - Verwaltung
 Tel. 069 / 3 14 02 60 
 www.kuhfuss.de

INSTALL ATIONEN/ 
ISOLIERUNG

Anton Benedick
Meisterbetrieb - Heizung-, Sanitär-, Gas- und 
Wasserinstallation, Kundendienst, Wartung, 
Notdienst  Tel. 06196 / 8 28 55  
 Fax 8 45 64 
 www.benedick.de

bht Bäder & Haustechnik GmbH

Meisterbetrieb - Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und Bäder 
komplett  Tel. 06196 / 56 86 31  
 Fax 56 86 30 
 www.bht-eschborn.de

Freund GmbH

Heizung, Sanitär, Spenglerei, Dachrinnenser-
vice - Schwalbach, Am Brater 1 
 Tel. 06196 / 7 66 60 10 
 Fax 06196 / 7 66 60 19

Ott-Haustechnik

Meisterbetrieb - Heizung, Solar, Sanitär, 
komplette Bäder, Spenglerei, Kundendienst, 
Notdienst, Wartung  Tel. 06196 / 8 51 55 
 Fax 06196 / 8 67 18 
 ott.haustechnik@t-online.de

K
K ANALREINIGUNG

Kanal Fay

Rohrreinigungs-Service GmbH, 24-Stunden- 
Service, Kanalsanierung, Gruben- und Fettab-
scheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach
 Tel. 06196 / 8 89 70

M
MALER & TAPEZIERER

Malermeister Thomas Scheel

Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreative 
Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbeiten, 
Fußbodenbeläge, Gerüstbau
 Tel. 06196 / 2 02 43 38 
 Mobil 0177 / 3 11 77 02

MARKISEN

Markisen-Ostern

Friedrich-Stoltze-Straße 4a
 Tel. 06196 / 8 13 10

MÖBEL

Möbel-Sachs GmbH 

Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, Einrichtungs- 
Studio, Schreinermeister-und Parkettlege-
meisterbetrieb
Berliner Straße 29  Tel. 06196 / 86031 + 32 
 Fax 8 60 37 
 info@moebel-sachs.de

MUSIKSCHULEN

Jugendmusikschule 1976 e. V.

Schwalbach,  Marktplatz 9 
 Tel. 06196 / 82470 
 www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus

Öffentliche Musikschule im VDM,  
Unterricht an der Geschwister-Scholl-Schule 
 Tel.06173 / 6 61 10 + 64 00 34 
 www.musikschule-taunus.de 
 info@musikschule-taunus.de

P
PFLEGEDIENSTE

Mobiles Pflegeteam Schwalbach

Anela Jovanovic
Am Sulzbacher Pfad 1 
 Tel. 06196 / 88 34 599 
 Mobil 0172 / 10 30 194

Ökumenische Diakoniestation

Eschborn/Schwalbach
Essen auf Rädern,  individuelle Hilfe, Pflege, 
Beratung in Ihrem Zuhause
 Tel. 06196 / 9 54 75-0

Sozialzentrum Eschborn und Schwalbach

Familien-, Kranken-, Alten-, Tagespflege 
24-Stunden-Pflege, ambulante Pflege
 Tel. 06196 / 76 76 040 
 oder 06173 / 64 00 36

R
R AUMAUSSTAT TUNG

Raumausstattung Eisenbrandt

Polsterei, Gardinen, Bodenbeläge, Sonnen-
schutz, Insektenschutz Tel. 06196 / 4 26 18 
 Fax 06196 / 48 34 22

RECHTSANWÄLTE

Eschborn Rechtsanwälte

Claudia Eschborn und Jochen Zehnter
65760 Eschborn,  Hauptstraße 332 
 Tel. 06173 / 93 98 760 
 www.eschborn-rechtsanwaelte.de

Kellersmann Rechtsanwälte

Fabian Kellersmann - Rechtsanwalt und Notar, 
Egon Kellersmann - Rechtsanwalt, Notar a. D.
Schulstraße 6 Tel. 06196 / 8 10 96 
 Fax  06196 / 36 42

REISEBÜROS

Reisebüro Kopp Lufthansa City Center 

Jede Reise, alle Airlines,  jeder Veranstalter zur 
tagesaktuellen Best-Preis-Garantie, 
DB-Fahrkarten
Marktplatz 36 
 Tel. 06196 / 8 89 89-60
 www.komm-reisen.de

Selected Travel Reisecafé

Touristik, Firmendienst 
Schwalbach, Schulstraße 14  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37
 dirk.kattendick@selectedtravel.de 
 www.selectedtravel.de

ROLL ÄDEN

Alfred Müller KG
Fenster, Türen, Sonnenschutz
Taunusstraße 7 Tel. 06196 / 14 83

S
SCHLOSSEREIEN

Roger & Scheu Metallbau GmbH

Treppenanlagen, Fenstergitter,  Geländer, 
Toranlagen, Kunstschmiede
65843 Sulzbach,  Wiesenstraße 10
 Tel. 06196 / 75 93 96 
 www.rogerscheu.de 

SCHUHMACHER

Elshout

Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Reinigungsannahme 
Sulzbach, Hauptstraße 27
 Tel. 06196 / 7 39 55 
 Mobil  0171 / 400 54 99 
 www.schuhmacherei-sulzbach.de

STEUERBER ATUNG

Basten GmbH Steuerberatung

Grundsteuerbewertung 2022 
65843 Sulzbach, Im Haindell 1
 Tel. 06196 / 500216 
 Fax 06196 / 50 02 50 
 joachim.basten@datevnet.de 
 www.basten.de

Dietrich M. Reimann

65824 Schwalbach, Berliner Straße 27
 Tel. 06196 / 5038 20 
 Fax 06196 / 8 26 78 
 info@steuerberater-reimann.de

T
TAXIRUF &  

FAHRDIENSTE

FahrService Taunus

Orts- & Fernfahrten, Flughafen- &  
Bahnhofstransfer, Pünktlich, zuverlässig, 
sicher, 24/7 Tel. 06196 / 95 29 191 
 FahrService-Taunus@web.de

Michael Volland

Nah- und Fernfahrten, Flughafentransfer
 Tel. 06196 / 8 20 80 
 volland@email.de

TELEFONSERVICE

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?
Tel.: 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Unsere preiswerte Dauerwerbung in
Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?
Tel.: 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Sie wollen auch mitmachen?

Ansprechpartner: Rolf Hörner, Telefon 06171/62 88 14 • r.hoerner@hochtaunusverlag.de

Schwalbach (sz) – Der Ortsverband Schwal-
bach des „DHB Netzwerk Haushalt“ bietet 
am Dienstag, 22. September, eine Halbtages-
fahrt zur Grube Messel und zur Kuralpe im 
Lautertal an. Die Abfahrt ist um 13 Uhr am 
Wilhelm-Leuschner-Platz und um 13.15 Uhr 
an der Bushaltestelle Eschborner Straße.
Um 14.30 Uhr beginnt eine Führung durch 
die Grube Messel. Dafür ist festes Schuh-

werk erforderlich. Gegen 16.30 Uhr fährt 
die Gruppe durch den Odenwald weiter 
zur Kuralpe. Dort gibt es ein kaltes Bufett 
mit Apfelwein, Mineralwasser und Zitro-
nenlimonade. Andere Getränke müssen 
nach Angaben des Vereins separat bezahlt 
werden. Die Rückfahrt beginnt um 19.30 
Uhr. Die Ankunft in Schwalbach ist gegen 
20.30 Uhr geplant. Die Teilnahme an der 

Fahrt am 22. September kostet 55 Euro. 
Darin enthalten sind die Busfahrt, der Ein-
tritt in die Grube Messel und das Bufett. 
Der Betrag wird bei der Abfahrt im Bus in 
bar bezahlt. Eine verbindliche Anmeldung 
ist bis Dienstag, 1. September, unter der 
Telefonnummer 06196-82192 oder per E-
Mail an k.kelting@t-online.de erforder-
lich.

DHB macht Ausflug zur Grube Messel und in den Odenwald Einbrecher ohne Beute
Schwalbach (sz) – Unbekannte sind in der 
Nacht zum vergangenen Freitag in ein Einfa-
milienhaus in der Meisenstraße eingebrochen. 
Nach Angaben der Polizei ereignete sich die 
Tat zwischen Donnerstag um 22 Uhr und 
Freitag um 7.40 Uhr. Die Täter brachen die 
Haustür auf und durchsuchten die Wohnräu-
me. Anschließend verließen sie das Haus 
ohne Beute in unbekannte Richtung.
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Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

Entrümpelung &  
Haushaltsauflösung
Schnell • Zuverlässig • Preiswert

Seit 2012 im Einsatz
Kostenlose Besichtigung 

Wohnungen • Häuser • Keller • Garagen • Büros

0152 36685156
KS-Facilityservices.de

 Hier könnte Ihre  
Anzeige stehen. 

(DJD). Bei einem neuen Wand-
anstrich zählt nicht nur der opti-
sche Eindruck, sondern auch die 
Ingredienzien im Farbeimer. Na-
turmaterialien wie Kreide, Lehm 
oder Kalk können Feuchtigkeit re-
gulieren, eine Schimmelbildung 
unterbinden und ein gesundes 
Raumklima fördern. So basieren 
etwa die Naturell Kreidefarben 
von Schöner Wohnen-Farbe auf 
Kreide, Porzellanerde und hoch-
wertigen Pigmenten. Die vegane, 
emissionsarme Rezeptur kommt 
gänzlich ohne Konservierungs-
mittel aus, das ist ein Vorteil nicht 
nur für Allergiker. Die 20 puder-
matten Farbtöne eignen sich für 
Wände und Holzmöbel gleicher-
maßen. Erhältlich sind die Krei-
defarben im Fachhandel sowie in 
zahlreichen Bau- und Fachmärk-
ten, unter www.schoener-woh-
nen-farbe.com finden sich weitere 
Inspirationen.

Das Zuhause in natürlicher Balance

Kreidefarben bringen ein natürliches 
Ambiente ins Zuhause und fördern ein 
gesundes Raumklima. 
� Foto: DJD/SCHÖNER WOHNEN-Kollektion
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Schwalbach (MS) – Neue Inhaber hat Apol-
lo-Optik am Schwalbacher Marktplatz. Seit 
dem 1. August wird der Standort von Karolin 
Daßler und Christopher Kaluza geführt.
Die beiden haben alle bisherigen Mitarbeite-
rinnen übernommen und will den Service für 
die Schwalbacherinnen und Schwalbacher 
weiter ausbauen. „Mit zwei Augenoptiker-
meisterinnen sind wir sehr gut aufgestellt. Als 
Franchise-Nehmer von Apollo-Optik profitie-
ren wir darüber hinaus von den günstigen 
Preisen der Marke“, erklärt Karolin Daßler.
Die vielen Kunden aus der koreanischen 
Community, die bisher teilweise von weit 
her zu Apollo-Optik nach Schwalbach ka-
men, will die neue Eigentümerin weiter be-
treuen, der Schwerpunkt soll nun aber auf 
qualitativ hochwertige, aber preiswerte Ge-
stelle, Gläser und auch Kontaktlinsen für alle 
gelegt werden. Neben Karolin Daßler gehö-

ren zum Team weiterhin Augenoptikermeis-
terin Monika Thomsen und Mitarbeiterin 
Claudia Gessner sowie Karolin Daßlers Le-
bensgefährte Christopher Kaluza und Chihu-
ahua „Louis“, der mit freundlichem Gebell 
das Begrüßungsmanagement übernommen 
hat. 
Der Name „Karo“ Daßler könnte einigen 
durchaus bekannt vorkommen. Denn neben 
ihrem Beruf als Augenoptikermeisterin war 
die Unternehmerin schon mit großem Unter-
haltungsfaktor in zahlreichen Reality-Sen-
dungen bei verschiedenen Privatsendern zu 
sehen.
Am verkaufsoffenen Sonntag zum Interkultu-
rellen Marktplatzfest am 6. September feiert 
das neue Team von Apollo-Optik mit eigenen 
Aktionen vor und im Ladengeschäft die Neu-
eröffnung. Unter anderem wird der „Sehtest 
Pro“ kostenfrei angeboten.

Karolin Daßler (2.v.r.) und Christopher Kaluza sind die neuen Inhaber von Apollo-Optik in 
Schwalbach. Weiter mit im Team dabei sind Monika Thomsen (links) und Claudia Gessner, 
außerdem Chihuahua Louis. � Foto: Daßler & Kaluza GbR

„Hohe Qualität zu günstigen Preisen“

Eschborn (ew) – Die Eschborner Summer-
time-Reihe geht in die letzte Runde. Nach 
dem Auftritten von „Blind Foundation“ und 
„Stolen Moments“ steht am Mittwoch, 26. 
August, das Abschlusskonzert der Reihe auf 
dem Programm. Ab 19.30 Uhr spielt die Band 
„Vorsicht Gebläse!“ im Süd-West-Park.
Am Mittwoch vergangener Woche gehörte 
die Bühne zunächst „Blind Foundation“. Die 
vierköpfige Band spielte an den Krautgärten 
bekannte Titel aus Pop, Rock, Soul und 
Deutschrock. Nach Angaben der Stadt sprang 
die Spielfreude der vier Musiker schnell auf 
das Publikum über. Vor der Bühne wurde ge-
tanzt und auch auf den Sitzplätzen bewegten 
sich die Gäste zur Musik.
Eine Besonderheit bot an diesem Abend auch 
der Himmel. Einige Besucherinnen und Be-
sucher hatten spezielle Brillen dabei, um 
während des Konzerts die partielle Sonnen-

finsternis zu beobachten. Für Speisen und 
kühle Getränke sorgte der Schrebergartenver-
ein Neuland. 
Am Mittwoch dieser Woche spielte die Band 
„Stolen Moments“ am Bürgerzentrum in Nie-
derhöchstadt. Das Konzert war bei Redakti-
onsschluss noch nicht beendet.
Zum Abschluss der Summertime wird es am 
kommenden Mittwoch im Süd-West-Park 
deutlich voller auf der Bühne. Mit „Vorsicht 
Gebläse!“ tritt eine große Party-Band auf, die 
bekannte Titel aus Rock, Pop, Funk und Soul 
spielt. Auf dem Programm stehen Stücke aus 
den 70er-, 80er- und 90er-Jahren sowie neue-
re Titel. Das Repertoire reicht von Joe Cocker 
und „Earth, Wind & Fire“ über „Tower of Po-
wer“ und Robbie Williams bis zu Jan Delay 
und Bruno Mars.

20 Bläser auf der Bühne
Für den Sound sorgt neben der Rhythmusgrup-
pe vor allem eine 20-köpfige Bläsergruppe. 
Hinzu kommen fünf Sängerinnen und Sänger. 
Zum Repertoire gehören unter anderem „Con-
ga“ von Gloria Estefan und „Klar“ von Jan De-
lay. Damit soll zum Abschluss der Veranstal-
tungsreihe im Süd-West-Park noch einmal aus-
giebig getanzt werden. Das Konzert beginnt, 
um 19.30 Uhr. Die Bewirtung übernimmt an 
diesem Abend die Tura Niederhöchstadt.
Auch das Eschborner Open-Air-Kino öffnet 
noch einmal. Am Montag, 24. August, steht 
um 21.30 Uhr an der Heinrich-von-Kleist-
Schule die Komödie „Das Kanu des Manitu“ 
auf dem Programm.

Satter Sound im Süd-West-Park

Fast 30 Musikerinnen und Musiker stehen auf 
der Bühne, wenn „Vorsicht Gebläse“ auf ihre 
Art und Weise die Hits der 70er-, 80er- und 
90er-Jahre spielen.� Foto: Schlüter

Jetzt anmelden für den Wuzzelauf
Altenhain (bs) – Nach den Sommerferien ist 
vor dem Wuzzelauf. In vier Wochen ist es 
schon so weit: Am Sonntag, den 13. Septem-
ber, fällt ab 9 Uhr der Startschuss zur 17. Auf-
lage des Wuzzelaufs.
Noch keinen Startplatz gesichert? Dann jetzt 
anmelden und mit dabei sein, wenn gemein-
sam wieder Großes bewegt wird.
Dank der Rekordteilnahme und der großarti-
gen Unterstützung der treuen Sponsoren 
konnten im vergangenen Jahr 38.000 Euro an 
lokale Projekte sowie karitative und soziale 
Einrichtungen gespendet werden – es wäre 
toll, wenn dieser Erfolg in diesem Jahr ge-
toppt werden könnte!

Infos im Überblick 
Die Startspenden bleiben auch 2026 unverän-
dert, der Beitrag kann bei der Anmeldung 
aber unkompliziert freiwillig erhöht werden.
Wer eine Startspende wählt, die über dem 
Mindestbetrag liegt, bekommt ab einem Be-
trag von 30 Euro nachträglich eine Spenden-

quittung zugeschickt. Die Zahlung ist bequem 
per PayPal möglich – das hilft bei der Organi-
sation und erspart  unnötige Wartezeit bei der 
Startnummernausgabe. 

Startnummern
Die Vergabe erfolgt am Samstag, den 12. Sep-
tember, von 13 bis 15 Uhr oder am Sonntag, 
den 13. September, von 7.30 bis 8.30 Uhr auf 
dem Parkplatz vor der Kahlbachhalle.
Für alle, die sich optimal vorbereiten möch-
ten: Die 10-km-Wuzzelaufstrecke ist dauer-
haft ausgeschildert und eignet sich perfekt für 
eine schöne Trainingseinheit. Zusätzlich fin-
den sich der Streckenverlauf samt Höhenpro-
fil sowie Impressionen von der Strecke auch 
auf komoot.
In diesem Sinne: „Uffgerappelt ... mitgedap-
pelt!“
Anmeldung unter: 
wuzzelauf.tsg-altenhain.de
Die TSG Altenhain freut sich auf einen star-
ken Wuzzelauf 2026 mit allen!

The Caseys im „BluesHaus“ Bad Soden
Altenhain (bs) – Die Konzertreihe Main-
Blues im BluesHaus Bad Soden geht nach der 
Sommerpause weiter mit einem Auftritt der 
vierköpfigen Band „The Caseys“.
Die Caseys stehen für ehrlichen Rock ohne 
Schnörkel; mit Songs von Eric Clapton, Rory 
Gallagher, ZZ Top und weiteren Legenden 
bringen die Musiker den Spirit handgemach-
ter Livemusik auf die Bühne.
Kraftvoller Gesang, virtuose Gitarrenparts, 
eine Bluesharp mit Rock-Attitüde und eine 
druckvolle Rhythmusgruppe sorgen für einen 
Sound, der direkt ins Ohr und in die Beine 
geht. Mal rau und energiegeladen, mal ge-

fühlvoll und atmosphärisch, aber immer mit 
echter Leidenschaft und jeder Menge Live-
Power.
Dabei setzen The Caseys nicht auf Nostalgie, 
sondern auf zeitlose Songs, die auch im  
BluesHaus am 20. August in der Kahlbach-
quelle begeistern werden.
Besetzung: Olaf Stellberger (Gesang, 
Bluesharp), Bernd Ritter (Gitarre), Jürgen 
Walter (Bass), Björn Dobner (Schlagzeug). 
Im Anschluss an das Konzert kann wieder mit 
der Band gejammt werden.
Das Konzert beginnt um 20 Uhr, der Einlass 
ist ab 19.30 Uhr möglich. Der Eintritt ist frei.

Unser junges & engagiertes Team im TaunaBad 
sucht ab sofort oder später Verstärkung

Fachangestellter für
Bäderbetriebe (m/w/d)

Vollzeit in unserem Kombibad

Komm in unser Team!

Infos:Das wünschen wir uns:
Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung 
Rettungsfähigkeit und hohes
Verantwortungsbewusstsein
Erfahrung in der Durchführung aller
gängigen Schwimmkurse

swo-bewerbung@
stadtwerke-oberursel.de

www.stadtwerke-oberursel.de
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Schwalbach/Sulzbach/Eschborn (sz) – 
Zwei besondere Abendveranstaltungen bietet 
das Forstamt Königstein im August noch im 
Arboretum an. Auf dem Programm stehen 
eine Open-Air-Theateraufführung und die 
Fledermausnacht für Familien. Am Freitag, 
21. August, ist von 20.30 Uhr bis 22.15 Uhr 

die Theaterproduktion „Unter Bäumen“ von 
„antagon TheaterAKTion“ zu sehen. Das 
Stück beschäftigt sich mit der Bedeutung der 
Bäume für die Lebensgrundlagen der Men-
schen. Im Mittelpunkt stehen dabei unter an-
derem Boden, Wasser, Sauerstoff und Klima. 
Ergänzt wird die Aufführung durch einen 

Kurzvortrag des Forstamts Königstein. Das 
Theater findet auf einer Wiese am Waldrand 
statt. Bänke sind vorhanden. Eine Toilette 
steht im etwa vier Gehminuten entfernten 
Waldhaus zur Verfügung. Parkplätze gibt es 
in begrenzter Zahl in der Straße „Am Weißen 
Stein“ im Gewerbegebiet Camp Phönix Park. 
Von dort sind es rund 600 Meter bis zum Ver-
anstaltungsort. Der Fußweg ist ausgeschil-
dert. Der Eintritt ist frei, Spenden sind er-
wünscht. Das Forstamt bittet bis Dienstag, 
18. August, um eine Anmeldung per E-Mail 
an arboretum@forst.hessen.de oder unter der 
Telefonnummer 06174-92860. Die Plätze 
werden nach Verfügbarkeit vergeben. 
Eine Woche später stehen die nächtlichen Be-
wohner des Arboretums im Mittelpunkt. Am 
Freitag, 28. August, findet von 18.30 Uhr bis 
21 Uhr wieder die Fledermausnacht mit dem 
Biologen Albrecht Pfrommer statt. Auf dem 
Gelände des Waldhauses baut er einen Fle-
dermausparcours für Kinder auf. Dort können 
sie unter anderem nach Gehör fliegen, Motten 
fangen, kopfüber essen und in einen überdi-
mensionalen Fledermauskasten krabbeln. Al-
brecht Pfrommer vermittelt dazu viel Wis-
senswertes über die Tiere.
Nach Einbruch der Dunkelheit machen sich 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit 
Fledermausdetektoren auf die Suche nach 
den Tieren. Der Förderverein Arboretum 
bietet gegen eine Spende einen Imbiss an. 
Erwachsene zahlen sieben Euro, Kinder 
drei Euro. Das Geld sollte möglichst pas-
send in bar mitgebracht werden. Eine An-
meldung ist bis Mittwoch, 26. August, per 
E-Mail an arboretum@forst.hessen.de oder 
unter der Telefonnummer 06174-92860 er-
forderlich.

Veranstaltungen im September
Auch im September setzt das Forstamt sein 
Veranstaltungsprogramm fort. Am Freitag, 
18. September, geht es um die Vielfalt der 
Baumfrüchte. Für Sonntag, 20. September, 
ist ein Spaziergang durch Nordamerika ge-
plant. Am Samstag, 26. September, steht die 
Apfelernte auf der Streuobstwiese auf dem 
Programm. Weitere Informationen gibt es 
unter hessen-forst.de/freizeit/arboretum im 
Internet.

Theateraufführung unter den Bäumen des Arboretums

Das „antagon TheaterAKTion“ kommt am Freitagabend zu einer besonderen Theaterauffüh-
rung ins Arboretum.� Foto: Veranstalter

Eschborn (ew) – Die Musikschule Taunus 
lädt am Samstag, 12. September, zum sechs-
ten Workshop „Meet & Greet“ für Holz- 
und Blechbläserinnen und -bläser ins Bür-
gerzentrum Niederhöchstadt ein. Mitma-
chen können Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene, die bereits ein Holz- oder 
Blechblasinstrument spielen. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Das Angebot richtet sich 
nicht nur an Schülerinnen und Schüler der 
Musikschule Taunus. Auch Freunde, Ge-
schwister, Eltern und Großeltern sowie an-
dere Musikerinnen und Musiker können 
teilnehmen. Anfängerinnen und Anfänger 
sind ebenso willkommen wie Fortgeschrit-
tene. Im Mittelpunkt steht das gemeinsame 
Musizieren in einem größeren Ensemble. 
Dabei können die Teilnehmer Erfahrungen 
im Zusammenspiel sammeln und ihr Kön-
nen weiterentwickeln. Zwischen den Pro-
ben stehen musikalische Spiele und gemein-
same Aktivitäten auf dem Programm. Dabei 
gibt es auch Gelegenheit, andere Musikerin-
nen und Musiker kennenzulernen. Zum Ab-
schluss des Workshops präsentieren alle 
Teilnehmer die gemeinsam erarbeiteten 
Stücke. Die öffentliche Vorführung beginnt 
um 17 Uhr im Bürgerzentrum Nieder-
höchstadt. Familien, Freunde und weitere 
Interessierte können dazu kommen.

Großes Treffen der 
Blas-Instrumente

Kindersachenbasar mit 
mehr als 60 Ständen
Eschborn (ew) – Der Förderverein der katho-
lischen Kindertagesstätte und des Familien-
zentrums „Rosenhecke“ veranstaltet am 
Samstag, 5. September, von 10 bis 13 Uhr ei-
nen Kindersachen-Basar im katholischen Ge-
meindezentrum Christ-König in der Haupt-
straße 52 in Eschborn. An mehr als 60 Stän-
den werden gut erhaltene Kinderkleidung, 
Spielsachen und weitere Dinge rund ums 
Kind angeboten. Schwangere können bereits 
ab 9.30 Uhr einkaufen. Außerdem gibt es 
Kaffee und selbst gebackenen Kuchen, der 
auch mitgenommen werden kann. Der Erlös 
kommt den Kindern der Kindertagesstätte 
„Rosenhecke“ zugute.

La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
9:30 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Homburg

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM

sofortige Bargeldauszahlung vor Ort!

Schulstr. 1a - 65824 Schwalbach a.T. - Tel. 06196 - 204 82 13 Am Houiller Platz 5 | 61381 Friedrichsdorf | Tel.: 06172 - 60 70 998
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NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

151,00 €,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 9.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0176 30 55 77 11
TEL.: 06172 - 380 888 6

DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD! ZAHLEN BIS ZU 9.500€ FÜR PELZEZahngold

Goldschmuck

Silberbesteck / Silberbarren

Goldmünzen

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG SAMSTAG

Porzellan aller Art

FREITAG
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